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Erfinderpreis für 
Naundorfer
Oschatz. Ein „Naundorfer Junge“ 
schnappte in Frankreich 
mit seiner Erfindung 
eine begehrte Trophäe 
vor den Nasen der starken 
Konkurrenz weg. Andreas Körner, 
Entwickler beheizbarer Auflagen 
für Rettungstragen, kehrte kürzlich 
mit einem renommierten 
Innovationspreis von der 
Seine an die Döllnitz 
zurück. 

Mehr dazu auf Seite 2 

„In neue 
Welten“
Oschatz. Einen Tag nach 
ihrem OPUS Klassik-Preisträger-
konzert in der Frauenkirche 
Dresden gastiert die Sächsische 
Bläserphilharmonie im Rahmen 
der Konzertreihe „Klassik-Wel-
ten Oschatz“ am Sonntag, dem 
17. März, um 15 Uhr im Thomas-
Müntzer-Haus.

Antonín Dvo ák steht im Zen-
trum des Märzkonzertes dieses 
einzigartigen Orchesters. Unter 
der Leitung von Chefdirigent Pe-
ter Sommerer erklingt die „böh-
mischste“ von Dvo áks Sinfo-
nien – die Achte – erstmals in 
einer Bearbeitung speziell für die 
Besetzung dieses besonderen 
Bläserensembles. Das Aufbre-
chen in andere Länder, Entwur-
zelung und gleichzeitig neue 
Perspektiven spiegeln sich in der 
Strahlkraft seiner Musik wider, 
die besonders auch US-amerika-
nische oder dorthin immigrierte 
Komponisten beeinflusste. 

Restkarten für diesen klang-
vollen Nachmittag mit dem „En-
semble des Jahres 2023“ gibt es 
an der Tageskasse.

Foto: Kristin Engel
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Vom Rettungsdienst zur Marktreife
Andreas Körner aus Naundorf erobert mit seiner Erfindung den Markt für Notfallmedizin
Oschatz. Andreas Körner aus 
Naundorf bei Oschatz hielt vor 
Kurzem den französischen Inno-
vationspreis in seiner Hand. Er ist 
begeistert, denn nie hätte er da-
mit gerechnet, dass ein „Naun-
dorfer Junge“ jemals einen sol-
chen Preis erhalten würde. Doch 
es ist nicht der erste dieser Art. 
Bereits 2020 erhielt er denGrün-
derpreis zur Leipziger Gründer-
nacht. Grund dafür ist seine Er-
findung: die beheizbare Tragen-
auflage.

„Im Rettungsdienst wollen wir 
eine Hypothermie, also den Zu-
stand der Unterkühlung des Kör-
pers, unbedingt vermeiden. Und 
dennoch kommen laut einer Stu-
die 66 Prozent der schwer ver-
letzten Patienten unterkühlt in 
der Klinik an – und das auch im 
Sommer. Das kann zu einem le-
bensbedrohlichen Zustand füh-
ren“, so der Geschäftsführer der 
AK MedTec GmbH.

„Körperwärme oft 
unterschätzt“

„Die Körperwärme ist das funda-
mentalste Vitalparameter neben 
der Atmung und dem Kreislauf. 

Doch das wurde oft unter-
schätzt. Der Rettungsdienst hat 
immer alles dabei. Nur nichts für 
den Wärmeerhalt. Dafür gibt es 
lediglich die Einmal-Wärmede-
cken. Diese machen viel Müll und 
sind sehr teuer. Bei 20 Wärmede-
cken pro Jahr wäre die beheizba-
re Trageauflage amortisiert“, 
sagt Andreas Körner, der noch 
heute für fünf Dienste im Monat, 
als Notfallsanitäter im Einsatz ist.

Somit bringt er die Erfahrun-
gen aus der Praxis mit und kennt 
die nötigen Verbesserungsmaß-
nahmen, die er schließlich selber 
in die Hand nahm. Der ehemalige 
Chef des DRK-Ortsverbandes 
Naundorf fing an, sich darüber 
Gedanken zu machen, wie eine 
solche Auflage aussehen könnte, 
welche Körperpartien gewärmt 
werden sollen und wie das Heiz-
system funktionieren könnte. 
2015 war dann der erste Proto-
typ fertig.

Nordsachsen als Vorreiter

Die ersten beheizbaren Tragen-
auflagen konnten im Jahr 2021 
in Nordsachsen verteilt werden. 
Mittlerweile sind sie nicht nur in 

Nordsachsen oder Deutschland, 
sondern in der ganzen Welt ge-
fragt. Und Andreas Körner 
machte weiter. So kam im Jahr 
2022 die erste beheizbare Vaku-
ummatratze auf den Markt. „Be-
sonders für Patienten zum Bei-
spiel mit einem Polytrauma oder 
einer Wirbelsäulenverletzung ist 
diese Auflage ideal“, erklärt der 
53-Jährige. Gemeinsam mit der 
Firma Kohlbrat und Bunz aus Ös-
terreich hat er diese entwickelt. 
Ein Jahr wurde hier getüftelt, bis 
das neue Projekt fertig war. Noch 
im selben Jahr gab es erste Ver-
käufe unter anderem nach 
Frankreich, Skandinavien, Japan 
oder Spanien. Doch noch immer 
ist Nordsachsen Vorreiter! „Hier 
fangen nun alle nach und nach 
an, alles aufzurüsten.“ Seit 2021 
wurden 350 Auflagen und Vaku-
ummatratzen verkauft. Und die 
Anfragen steigen.

Das bestätigt auch Dr. Claudia 
Pott, Ärztliche Leiterin Landesret-
tungsschule Sachsen: „Bei Not-
fallpatienten kann aufgrund des 
Stresses das sympathische Ner-
vensystems aktiviert werden. 
Dies führt zu Herzrasen, Zittern, 
Frieren und damit zu einem er-

höhten Sauerstoffverbrauch. 
Wärmezufuhr kann diese Symp-
tome lindern und sorgt für eine 
positive Beeinflussung in einer 
kritischen Situation“, so Pott und 
erklärt, dass Patienten, die in 
einer Außenumgebung verunfal-
len, häufig schnell unterkühlen. 
„Eine Verminderung der Körper-
temperatur um ein Grad vermin-
dert die Aktivität von Gerin-
nungsfaktoren um zehn Prozent 
und hat großen Einfluss auf die 
Funktion der Blutplättchen. Dies 
kann potenziell zu Komplikatio-
nen wie verstärkten Blutungen 
führen.“

Acht Rettungswagen

Aus diesen Gründen habe sich 
der Landkreis entschieden, die 
beheizbaren Tragenauflagen für 
alle Patienten und die beheizba-
ren Vakuummatratzen für zum 
Beispiel Unfallpatienten zu nut-
zen. „Sukzessive werden alle Ret-
tungswagen damit ausgestattet, 
aktuell haben acht Rettungswa-
gen diese Medizinprodukte an 
Bord“, sagt die Ärztliche Leiterin.

Seit dem 1. Juni 2022 hat die 
Trageauflage nun auch ihr Pa-

tent. Die Vakuummatratze wur-
de bereits beim Patentamt einge-
reicht. Im vergangenen Jahr war 
Andreas Körner viel auf Messen 
unterwegs. Im Durchschnitt fährt 
er im Jahr um die 70 000 Kilome-
ter – nach Dresden, Fulda, Frank-
reich, Österreich. Dies ist wichtig, 
um die Matratzen zu promoten, 
um sie noch bekannter zu ma-
chen. Zudem musste ein Pro-
duktname her. Die beheizbare 
Trageauflage heißt nun Emil. Sie 
hat eine Haltbarkeit von rund 
fünf Jahren. Eva heißt die Vaku-
ummatratze. Diese hat eine Le-
benszeit von rund zehn Jahren. 
Und was steht hinter den Namen 
Elmo und Emma, die ebenfalls 
auf den Flyern zu finden sind? 
„Elmo ist die universelle beheiz-
bare Patientenunterlage. Diese 
ist besonders gut geeignet für die 
Gruben- oder Bergrettung. Em-
ma ist die beheizbare Kinderva-
kuummatratze“, erklärt der 
Naundorfer.

Auszeichnung in 
Frankreich

Doch wie kam es schließlich zu 
einer Auszeichnung in Frank-

reich? „2022 waren wir zum ers-
ten Mal in Paris zur Secours Expo. 
Das ist eine Messe für Notfallme-
dizin. Auch 2024 bin ich wieder 
hin und wurde für den Preis vor-
geschlagen. Zu der Zeit hatte ich 
nicht damit gerechnet, dass ein 
deutsches Unternehmen in 
Frankreich tatsächlich einen Preis 
gewinnt“, erinnert sich Körner. 
Insgesamt hatten sich 13 große 
Firmen aus der ganzen Welt be-
worben. Letztendlich entschied 
sich die Jury – die aus 40 Mitglie-
dern aus dem Bereich Rettungs-
dienst bestand – für „den kleinen 
Körner aus Naundorf“, wie er 
sich selbst bezeichnet. Am 31. Ja-
nuar wurde ihm schließlich der 
Preis überreicht. „Das macht 
einen stolz!“

Und wie geht es weiter? Mit 
noch mehr Messebesuchen, 
unter anderem in Paris, Birming-
ham und sogar Dubai. Für die Zu-
kunft hat er noch einige Ideen im 
Kopf. Was davon in die Tat umge-
setzt wird und was eine Vorstel-
lung bleibt, ist abzuwarten. 
„Was ich erreichen wollte, habe 
ich erreicht. Alles andere bleibt 
abzuwarten“, sagt Körner. 
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Wandern zu den Mühlen der Region
Heimatverein „Mogelin“ e.V. lädt am 24. März zu frühlingshafter Tour ein
Mügeln. Die Schönheit der 
erblühenden Natur lässt sich 
am besten bei einem Streif-
zug durch Feld und Flur genie-
ßen. Eine wunderbare Gele-
genheit hierfür bietet sich am 
Sonntag, dem 24. März. Um 9 
Uhr startet auf dem Markt 
Mügeln die Frühlingswande-
rung des Heimatvereins „Mo-
gelin“, zu der alle Bewe-
gungsfreudigen herzlich ein-
geladen sind.

„Nach der Lichtmess-Wan-
derung zu ehemaligen Stand-
orten von Windmühlen in und 
nordwestlich um Mügeln be-
geben wir uns diesmal in eine 
andere Himmelsrichtung“, 
kündigt Heimatvereins-Mit-
glied Gunter Schwerdtner an. 
Dabei werde das Augenmerk 
diesmal nicht nur auf Wind-, 
sondern auch auf andere 

Mühlen gerichtet. Die als 
Rundweg konzipierte Weg-
strecke wird eine Länge zwi-
schen zwölf und 15 Kilome-
tern aufweisen. „Natürlich 
kann individuell auch wieder 
abgekürzt werden“, so der 
Organisator. Weil Wander-
pausen mit einem kleinen Im-
bissangebot inzwischen von 
vielen Teilnehmenden ge-
schätzt werden, ist ein solcher 
Zwischenstopp auch bei der 
bevorstehenden Wanderung 
eingeplant.

Auf mühlenhistorische Pfade 
begeben sich die Teilnehmen-
den der Frühlingswanderung, 
die der Heimatverein "Moge-
lin" e.V. für den 24. März orga-
nisiert.

Foto: Gunter Schwerdtner

Tag der offenen 
Tür im Platsch
Oschatz. Das Team der Frei-
zeiteinrichtung Platsch lädt 
herzlich dazu ein, das Objekt 
näher kennenzulernen. Am 
Samstag, dem 23. März, findet 
von 10 bis 14 Uhr ein Tag der 
offenen Tür statt. Halbstünd-
lich werden Führungen ange-
boten, in denen das neue Hos-
tel sowie Schwimmhalle, Well-
nessoase, Saunadorf, Kegel-
bahn, Restaurant und Technik-
bereich gezeigt werden. Fürs 
leibliche Wohl wird gesorgt.

Die Freizeiteinrichtung 
Platsch mit dem öffentliches 
Restaurant, Freizeitspaß auf 
der Kegelbahn, Massagen, 
Entspannung im Saunadorf so-
wie der Möglichkeit zum 
Schwimmen, lockt ganzjährig 
Besucher und Besucherinnen 
von nah und fern an. Ab April 
2024 können außerdem bis zu 
32 Personen in neun Zimmern 
direkt in der Freizeiteinrich-
tung übernachten.

Am Tag der offenen Tür be-
ginnt der reguläre Sauna- und 
Badebetrieb erst um 16 Uhr, in-
formiert die Oschatzer Freizeit-
stätten GmbH.

Leipziger 
Buchmesse
Leipzig. Die Leipziger Buch-
messe findet vom 21. bis 24. 
März statt. Gastregionen sind 
die Niederlande und Flandern, 
die Manga-Comic-Con feiert 
den 10. Geburtstag. Das Pro-
gramm von „Leipzig liest“ 
weist 2500 Lesungen im ge-
samten Stadtgebiet auf. SWB

2 Mehr Informationen auf: 
www.leipziger-buchmesse.de
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Gespräch am Sonntag

Lange Nacht der Geschichte(n) 
auf Schloss Hubertusburg
Autorenbühne am 22. März mit spannender Lektüre aus acht unterschiedlichen Federn

Wermsdorf. Die Leipziger 
Buchmesse gilt als wichtigster 
Frühjahrstreff der Buch- und Me-
dienbranche. Vom 21. bis 24. 
März sind auf dem Leipziger 
Messegelände wieder die Tore 
für Lesebegeisterte aus nah und 
fern geöffnet. Und auch den 
Publikumsrenner „Leipzig liest“ 
wird es wieder geben. Das mes-
seflankierende Festival strahlt er-
neut bis Wermsdorf. Und so bil-
det die einstige Königliche Jagd-
residenz wieder den prächtigen 
Rahmen für die nunmehr 5. Au-
torenbühne Hubertusburg, die 
am Freitag, dem 22. März, alle 
Freunde des gedruckten Wortes 
willkommen heißt. Gastgeber ist 
der Freundeskreis Schloss Huber-
tusburg e.V. Einen Ausblick auf 
das bevorstehende Literatur-
Event gibt Freundeskreis-Vor-
standsmitglied Martina-Elvira 
Lotzmann im Interview.

SWB: Wie viele Autorinnen 
und Autoren geben sich dies-
mal die Ehre?
Martina-Elvira Lotz-
mann: Acht Autoren finden 
sich am Freitagabend zu Lesun-
gen in der Beletage des Schlosses 
ein - im Ovalsaal und in dessen 
Vorsaal sowie zu individuellen 
Gesprächen in der Königlichen 
Loge. Die im Vergleich zu den 
Vorgängerveranstaltungen et-
was geringere Anzahl sehen wir 
als Vorteil. Für die Gäste wird die 
Autorenbühne dadurch „über-
schaubarer“, wodurch letztlich 
alle Gäste das Programmange-
bot – sowohl die Lesungen als 
auch die Gespräche mit den Au-
toren – intensiver erleben kön-
nen.

Wer wird den Gästen auf der 
Autorenbühne begegnen?
Sieben Autorinnen und ein Au-
tor werden zu uns kommen, da-
runter einige bekannte Gesich-
ter, aber auch neue. Auf der Au-
torenliste stehen Maren Bohm, 
Nora Berger, Christina Auers-
wald, Johannes Beurle, Jutta 
Weber-Bock, Barbara Beek-
mann, Cornelia Naumann und 
Sibel Daniel.

Wer stellt die Autorenlisten 
zusammen und worauf legt 
der Freundeskreis besonde-
ren Wert?
Ohne die große Unterstützung 
von Verlagen bei den Verhand-
lungen mit Autoren – wie in die-
sem Jahr der Oeverbos-Verlag – 
ließe sich eine solche Veranstal-
tung nur schwerlich realisieren. 
Uns geht es bisher ausdrücklichst 
um eine zentrale Rolle histori-
scher Themen. Der zeitliche Bo-
gen der Werke, aus denen ge-
lesen wird, reicht von 1099 bis 
1943. Damit dürfte uns wahrlich 
ein spannender Abend bevorste-
hen. 

Können Sie Details nennen?
Maren Bohm beispielsweise 
blickt in ihrem historischen Ro-
man „Die Rückkehr der Pilgerin“ 
nahezu 1000 Jahre zurück und 
vermittelt dem Leser, gestützt 
auf ein umfangreiches Quellen-

nau das unseren Gästen zu er-
möglichen. 
Ab 19 Uhr dreht sich in diesem 
einzigartigen historischen Am-
biente nahezu alles um Lese-
stoff, der auf unterschiedlichste 
geschichtliche Themen Bezug 
nimmt. Großer Beliebtheit er-
freuen sich stets die individuellen 
Gespräche mit den Autoren. 
Gern kann wieder am Bücher-
tisch gestöbert werden. Bei Na-
schereien und Getränken lassen 
sich die circa drei Stunden dieses 
außergewöhnlichen Ereignisses 
nicht nur gut durchhalten … sie 
werden zu einem genüsslichen 
Event.

Gespräch: Heiko Betat

2 Vorreservierungen für die Ein-
trittskarten: beim Freundeskreis 
Schloss Hubertusburg e.V. – tele-
fonisch unter 0157 77167914 bei 
Martina-Elvira Lotzmann, per E-
Mail an: koenigliche.jagdresi-
denz@gmail.com, an den Wochen-
enden in Haus 12 an der Pferde-
schwemme im Großen Schlosshof 
der Hubertusburg, sowie bei der 
Gemeindeverwaltung Wermsdorf 
– montags bis freitags von 10 bis 
14 Uhr, Telefon: 034364 81132. Die 
Ausgabe der vorreservierten Ein-
trittskarten erfolgt an der 
Abendkasse – in der Schlosshalle 
am Veranstaltungstag ab 18 Uhr – 
da ebenso ab 18 Uhr Verkauf et-
waiger Restkarten.

studium, einen Eindruck davon, 
wie die Menschen damals ge-
fühlt und gedacht haben könn-
ten.
Nora Berger bringt ihren packen-
den Mittelalterroman „Die Reise 
der Kreuzfahrerin“ mit, in dem 
sie den Leser an der abenteuerli-
chen Reise einer aus einem steiri-
schen Kloster geflohe-
nen jungen Nonne 
ins Heilige Land 
im 12. Jahr-
hundert auf 
fesselnde 
Weise teil-
haben lässt.
Die in Leip-
zig lebende 
Christina 
Auerswald, 
die mit ihren Er-
zählungen aus 
dem Leben der 
Hallenserin Mag-
dalene erfolg-
reich ist, wird aus 
„Hollandpelz-
chen“ lesen, 
dem neuesten 
Buch aus der Reihe „Magdalene 
und der Kundschafter“. Diese 
Geschichte nimmt im Rotterdam 
des Jahres 1708 ihren Anfang.
Johannes Beurle, Pfarrer im stei-
rischen Graz, geht in „Sturm zur 
Freiheit“, dem ersten Band sei-
ner geplanten Trilogie, der Frage 
auf den Grund: Warum führte 
die Französische Revolution von 
1789 nicht zu einer gleichbe-
rechtigten und brüderlichen Ge-
sellschaft, sondern zu einer Ter-
rorherrschaft und einem unver-
gleichlichen Blutvergießen?
Jutta Weber-Bock reist ebenfalls 
mit dem ersten Teil einer Trilogie 
an – mit ihrem historischen Ro-
man „Das Mündel des Hofmedi-
cus“, der ein im Jahr 1804 in 
Stuttgart beginnendes perfides 
Erziehungsexperiment beleuch-
tet.
„Woher kommt diese Anna?“ 
Diese Frage stellt die in Leipzig le-
bende Autorin Barbara Beek-
mann im vierten Teil ihrer Fami-
liensaga, der Anfang des 20. 
Jahrhunderts spielt und in dem 
der Protagonist versucht, das 
Rätsel um seine, ihm bis dahin 
unbekannte Schwester zu lösen. 
Cornelia Naumanns Interesse 
gilt vor allem bedeutenden Frau-
en der Geschichte, die zu Un-
recht vergessen wurden. Diesem 
Engagement ist auch der neu-
este Roman „Fräulein Prolet“ 
verpflichtet, in dem eine junge 
Münchnerin in den Strudel der 
Ereignisse gerät, die zwischen 
dem Revolutionsjahr 1918 und 
dem Hitlerputsch 1923 die baye-
rische Landeshauptstadt er-
schüttern. 
Außerdem freuen wir uns auf 
den Besuch von Sibel Daniel, die 
2023 mit „Der Duft der schwar-
zen Erde“ ihre „Fremde Hei-
mat“-Romanserie begann, die 
von der Familiengeschichte ihres 
Vaters inspiriert ist. Es folgte 
„Die Melodie der neuen Zeit“. 
Den Rahmen der Handlung bil-
det die Umsiedlung einer deut-
schen Familie aus Bessarabien 
nach Ostpolen im Jahr 1943 – 

ein Thema, dieses Schicksal der 
Bessarabiendeutschen, dem 
sich derzeit auch unser Freun-
deskreis Schloss Hubertusburg 
widmet. 

Im Reigen der vielfältigen Li-
teraturfestival-„Lokalitäten“ 
nimmt das Wermsdorfer 

Schloss zweifellos 
eine Sonderrolle 

ein. Was ist aus 
Ihrer Sicht 

das Beson-
dere der 
Hubertus-
burger Au-
torenbüh-
ne?

Das Ambien-
te passt her-

vorragend zu 
der Historien-Li-
nie „unserer“ Au-
toren: das Auf-
greifen von The-
men, die bis heute 
unerkannt respek-
tive nicht geklärt 
beziehungsweise 

unerklärlich waren … diese fak-
tenreich oder aber poetisch auf-
zuklären, aufzuarbeiten. Das 
wundervolle Ambiente der 
Schlossanlage bietet dem Abend 
einen historischen Rahmen und 
fördert, dass sich die Themen zu 
literarischen Highlights entwi-
ckeln können. Es macht Sinn, ge-

Martina Lotzmann, 
Vorstandsmitglied beim 
Freundeskreis Schloss 
Hubertusburg e.V.

Foto: Lisa Schliep

Christina Auerswald liest aus 
"Hollandpelzchen". Foto: Verlag

Maren Bohm stellt ihren Histo-
rischen Roman "Die Rückkehr 
der Pilgerin" vor. Foto: Verlag

Mit "Sturm zur Freiheit" reist 
Johannes Beurle an.

Foto: Verlag

Jutta Weber-Bock ist mit Auszü-
gen ihres Romans "Das Mündel 
des Hofmedicus" zu erleben.

Foto: Verlag

Cornelia Naumann macht das 
Autorenbühnen-Publikum mit 
"Fräulein Prolet" bekannt. 

Foto: Verlag 

Barbara Beekmann beantwor-
tet in ihrem jüngsten Roman 
die Frage "Woher kommt diese 
Anna?". Foto: Verlag

Sibel Daniel gewährt Einblicke 
in den neuesten Roman ihrer 
"Fremde Heimat"-Buchreihe.

Foto: Verlag
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„Wir haben ein
offenes Ohr“
Küchenstudio-Chef
Mirko Kartheuser
über Wurzeln in der
Region
seite 3

Wenn die Eltern
Fürsorge brauchen
Susan Unger
übernimmt und will
das Wohlbefinden
weiter steigern
sonderseiten 4 & 5

Mit allen
Elbwassern
gewaschen
Das Zwinger-Trio
gastiert am 29. Okto-
ber im Kulturhaus
Torgau seite 10

Belgern spielt
am 21. Oktober
Belgern. Verschiedene Brett-
spiele können auf Samstag, 21.
Oktober, von 15 bis 21 Uhr in der
Stadtbibliothek Belgern bei frei-
em Eintritt gespielt werden. Das
Angebot richtet sich an Erwach-
sene und Kinder ab zehn Jahre in
Begleitung eines Erwachsenen.
Das Team der Bibliothek erklärt
die Spielregeln. Voranmeldun-
gen zum Spieleabend bis 19.
Oktober per Telefon 034224
44021. sWB

Schildbergturm
geöffnet
schildau. Noch bis zum 29.
Oktober ist der Turm auf dem
Schildbergsonn-undfeiertagsvon
9 bis 16 Uhr geöffnet. Bei guter
Sicht erwartet die Besucher ein
herrlicher Panoramablick. sWB

TorgausBären

Foto: SWB/T.M.

Ein Löffel Honig für
Benno und Bea

TORGAU. Honig als
Leckerli von Heide Grieser
für Benno und Bea (r.).
Auch wenn es an den
zurückliegenden Tagen
deutlich kühler war,
Torgaus Bären sind noch
viel im Außengehege.
Lediglich Jette, mit ihren
35 Jahren nicht nur Torgaus,
sondern Sachsens älteste
Braunbärin, zieht es bei
dem ungemütlichen Wetter
nicht mehr so oft raus.
Wann Torgaus Bären in die
Winterruhe gehen, dies bestimmen
die drei Petze voll und ganz selbst.www.facebook.com/

sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

Restaurant mit Pension Zum Biber Petra Becker • Ortsteil SITZENRODA • Belgerner Str. 11
Tel.: 034221 50327 • Mobil: 0160 1421252 • post@zumbiber.net • www.zumbiber.net

Wir sind
für Sie

kulinarisch da!
Genießen Sie unsere kulinarischen Leckerbissen rund um eine sehr gute sächsische
Hausmannskost und mediterrane Küche im Restaurant „Zum Biber“ Sitzenroda, immer

Donnerstag und Freitag ab 17 Uhr und Sonnabend und Sonntag ab 11.30 Uhr
Weitere Öffnungszeiten nach Absprache möglich. Tischreservierungen erwünscht.

Wir zählen auf Sie und sind Ihr Ansprechpartner für individuelle Familien-,
Vereins- und Betriebsfeiern, Spezialitäten-Abende, Übernachtung, Frühstück u.v.a.m.

umweltschonend

zuverlässig

kompetent

nachhaltig

bequem

lokal

Fenster und Haustür aus einem Guss.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. Wir verschönern Dein Zuhause!

Jeden Freitag von 10–16 Uhr

Wo? Studio in
Oschatz-Lonnewitz

Ulanenweg 1
(direkt an der B6 – neben Jysk)

Tischlerei Joachim Herzog GmbH,
04749 Jahnatal/OT Rittmitz, Lindenstr. 9Seit über 30 Jahren für Sie da.

034324-21249 • rhaferkorn-portas@t-online.de

Tischlerei Joachim Herzog GmbH,
04749 Jahnatal/OT Rittmitz, Lindenstr. 9

Aktuell starten die Arbeiten zum Ausbau des
hochmodernen Glasfasernetzes in Oschatz
West. Damit können rund 600 Haushalte und
Unternehmen einen direkten Glasfaseranschluss
bis in die Wohn- oder Geschäftsräume erhalten.
Die Verlegung der Anschlüsse wird im Auftrag
der Telekom durchgeführt.

�
����� ���� ����� ��
�
Wer jetzt einen Glasfasertarif bei der Telekom
beauftragt, bekommt den Glasfaser-Hausan-
schluss kostenlos und spart damit 799,95€1. Sie
gehören dann zu den Ersten, die an das schnelle
neue Netz angeschlossen werden. Ein Internet-
zugang über Glasfaser bietet eine sehr schnelle
und stabile Verbindung, auch wenn viele gleich-
zeitig im Netz sind. Das bedeutet grenzenloses
Surf-Vergnügen, z.B. für

• Freizeit und Spaß: Musik- und Videostreaming,
digitales Fernsehen und Gaming

• Home-Office und Home-Schooling: Videokon-
ferenzen und schneller Zugriff auf Web-basier-
te Anwendungen

• Komfort und Sicherheit: Steuerung von Hei-
zung, Licht und vielem mehr

	�� �� �����
� ���� ���
�
����
Eine kurze Online-Abfrage über telekom.de/
glasfaser zeigt, ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet
liegt. Gehört sie dazu, können Sie den Glasfaser-
tarif mit der gewünschten Geschwindigkeit bu-

SCHNELLES GLASFASERNETZ FÜR OSCHATZ
Glasfaser bietet viele Vorteile

chen. Alles weitere erledigt die Telekom. Sofern
Sie zur Miete wohnen, kontaktiert die Telekom
ihre Vermieter, um das Einverständnis für die Ver-
legung des Glasfaseranschlusses einzuholen.
Gut zu wissen: Preislich unterscheiden sich die
Glasfasertarife nicht von den DSL-Internettarifen
der Telekom. Es gilt: gleiche Geschwindigkeit,
gleicher Preis. Dabei profitieren Sie mit Glasfaser
von einer besseren Leistung Ihres Anschlusses.
Der Wechsel von einem anderen Anbieter zur
Telekom ist mit dem kostenfreien Wechsel-
Service sehr einfach möglich. Die Telekom führt
die Kündigung beim bisherigen Anbieter durch
und stellt Ihren Anschluss zeitgerecht um.

��������� ��� 	����������
Auch für Unternehmen ist Glasfaser sehr attrak-
tiv, da Mitarbeiter, Fahrzeuge und Anwendun-
gen immer stärker miteinander vernetzt werden.
Glasfaser bietet für aktuelle und kommende

Für rund 600 Haushalte in Oschatz baut die Telekom Glasfaserleitungen aus.

Geschäftsanwendungen, wie z.B. Anwendun-
gen mit künstlicher Intelligenz, eine leistungs-
starke und belastbare Netzanbindung.

���� ������� ��� ��
� ��
�� ����� 
Falls Sie an Ihrer Adresse noch keinen Glasfaser-
tarif buchen können, registrieren sie sich kosten-
los auf telekom.de/glasfaser als Interessent. Sie
werden benachrichtigt, sobald der Ausbau in
Ihrem Adressengebiet geplant ist. Mit der Regis-
trierung zeigen Sie den Bedarf nach Glasfaser-
anschlüssen an Ihrem Ort auf und tragen damit
zu einer möglichen Priorisierung beim weiteren
Ausbau bei.

��������� ������� ��� ��
�����������
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 100% Strom
aus erneuerbaren Energien. Glasfaser ermög-
licht gemäß einer Studie des Umweltbundesam-
tes eine besonders energiesparsame Übertra-
gung von Daten, z.B. für Videostreaming.

����������� ��� ���
Im Ausbaugebiet ist ein Beraterteam im Auf-
trag der Telekom unterwegs und ermöglicht Ih-
nen eine bequeme und sachkundige Beratung
zu Hause. Die Kundenberater können sich mit
einem Dienstausweis legitimieren. Für Fragen
zur Autorisierung steht die kostenlose Service-
Nummer 0800 8266347 zur Verfügung.

Wir sind für Sie da

Die Telekom berät Sie gerne tele-
fonisch und in den Shops vor Ort zu
allen Fragen rund um den Glasfaser-
anschluss.

• Telefon kostenlos unter
0800 22 66 100 (Privatkunden),
0800 33 01300 (Geschäftskunden)

• Das Telekom Infomobil steht
vom 18.03. bis 22.03. vor dem
Marktkauf in Oschatz.
Interessierte können sich von
10 – 18 Uhr vor Ort beraten lassen.

• Shops: Telekom Partner
Yellowcom, Neumarkt 12, Oschatz,
Tel.: 03435/6666920

• Webseite:
telekom.de/glasfaser-sachsen

• Ein digitaler Info-Abend findet
am 26.03. um 19 Uhr statt.
Zur Teilnahme reicht ein Internet-
zugang. Den Link zur Teilnahme
finden Sie unter:
telekom.de/glasfaser-events

Glasfaser-Ausbaugebiet der Telekom in Oschatz

1Aktion gilt bis 04.04.2024. Für die Bereitstellung eines MagentaZuhause Glasfaser Tarifs ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht vorhanden, wird dieser kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt die Anschluss-
adresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Hauseigentümer/Hausverwaltung dem Ausbau nicht widersprechen und die finale Prüfung den Ausbau
bestätigt. Als MagentaZuhause Glasfaser Tarif gilt z.B. MagentaZuhause XL mit 250Mbit/s max. Download. Dieser Tarif kostet für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten,
in den ersten 6 Monaten 19,95€/Monat, danach 54,95€/Monat zzgl. einmaliger Bereitstellungspreis 69,95€. Ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt, können Sie über telekom.de/glasfaser prüfen.

Quelle: Telekom

Quelle: TomTom

QR-Code scannen,
um weitere Infos zu erhalten.

- Anzeige -

Mastener Str. 12, 04720 Döbeln
Telefon : 0 34 31 / 67 9 7 88

Am Dresdner Berg 2 | 04758 Oschatz
Telefon: 0 34 35 / 92 72 09

www.steinschmiede-sachsen.de

RESTAURIERUNG|STEINTECHNIK

GRABMALE
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Du hast gesorgt , Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Hab tausend Dank für Deine Müh,
vergessen werden wir Dich nie.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben

Helga Zwartek
geb. 10.10.1940 verst. 03.03.2024

In Liebe und Dankbarkeit
ihr Lebensgefährte Horst Peschmann
Ihr Sohn Henrymit Steffi, Falk und Karin
sowie Erik und Diane
ihre Schwiegertochter Tinamit Freda und
Theo sowie Elisa mit Stan

Oschatz, im März 2024

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung erfolgt im engsten
Kreis der Familie.

* 21.10.1934 † 29.02.2024

Marie - Luise
Uhlitzsch

In stiller Trauer

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 24.05.2024,

um 10.30 Uhr, im FriedWald Planitzwald
(Bennewitz) statt. Wir bitten von

Blumenspenden Abstand zu nehmen.

Börln, im März 2024

Jesus sprach zu ihr: Ich bin die Auferstehung
und das Leben; wer an mich glaubt, wird leben,

auch wenn er gestorben ist. Joh. 11,25

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti,

Schwiegermutter, Oma und Uroma

geb. Szalatnay

Deine Kinder, Enkel und Urenkel mit Familien

ES IST SO SCHMERZLICH

Leise und ohne ein Wort
gingst Du aus unserem Leben fort.
Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa
und Uropa

Horst Zieger
* 5. März 1933 † 9. März 2024

Wir werden Dich nie vergessen
Deine Kinder
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 25. März 2024, um 13:00 Uhr auf dem Friedhof in
Ochsensaal statt.

DANKSAGUNG

Ihr Sohn Jürgen mit Familie
Ihre Tochter Birgit mit Familie

Erika Selcho

In stiller Trauer

Calbitz, im März 2024

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

- Albert Schweitzer -

in so herzlicher Weise der Verbundenheit die letzte Ehre
erwiesen haben. Mit der in zahlreichen Briefen und
Blumen zumAusdruck gebrachten Anteilnahme

haben Sie uns Trost gegeben.
Besonderer Dank gilt dem AWO Seniorenzentrum Dahlen,
dem Praxisteam K. Uhlemann, dem Blumenhaus Gatter,

der Trauerrednerin Frau I. Wirth, sowie dem
Bestattungshaus Schüttig für die liebevolle Begleitung.

Aufrichtig danken wir allen, die unserer lieben Mutti,
Schwiegermutti, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante, FrauIlse Stiller

* 2. Januar 1938 † 6. März 2024

In stiller Trauer
Deine Kinder Michael, Volker,

Peter, Matthias, Thomas
und Andrea mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,

denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 05. April 2024 um 12:30 Uhr

auf dem Friedhof des
Krematorium Döbeln statt.

Danksagung

Wenn wir an dich denken.
wollen wir nicht traurig sein,
sondern dankbar, dass wir dich hatten.
Wir wollen von dir erzählen und auch lachen.
Wir lassen dir einen Platz zwischen uns,
so wie du ihn im Leben hattest.

Wir haben in Liebe und Dankbarkeit abschied genommen von

Ruth Pötzsch geb. Thomas

Für die erwiesene anteilnahme durch Blumen, geldzuwendungen,
stillen Händedruck, liebevolle umarmung und das letzte ehrende
geleit möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden
und nachbarn herzlich bedanken. unser besonderer Dank gilt dem
Pflegedienst Drexler, Frau Pfarrerin anne-Marie Beuchel, dem
kantor Herrn Häntzschel, dem Blumenhaus Liebender und der
TrauerhilfeWünsche.

In liebevoller Erinnerung
ihre Tochter Annegret
im Namen aller Angehörigen

Hof und Hartha, im März 2024

Deine Martina

Dein Falko, Denis, André und Rica

* 30. April 1936 † 21. Februar 2024

Peter Ulbricht

In Erinnerung

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung

findet im engsten Familienkreis statt.

Börln, im März 2024

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem Ehemann, unserem Stiefvater,

Opa und Uropa, Herrn

Danksagung
Es ist so schwer, um zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.

Danke sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und nachbarn, für die
vielen Beweise aufrichtiger anteilnahme,
sei es durch stillen Händedruck, liebevoll
gesprochene und geschriebene Worte, Blumen
und geldzuwendungen.

Dank an alle, die unseren geliebten

Christian Engel
auf dem letzten Weg begleitet haben.

Ein besonderer Dank dem Pflegedienst Hanisch,
der Collm klinik Oschatz, Herrn Pfarrer Jochem
für seine tröstenden Worte sowie der
Trauerhilfe Wünsche.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Schwester Christa
Dein Bruder Hartmut mit Familie

ganzig und Rechau, im März 2024

Man lebt zweimal:
das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.

Honore’de Balzac

Von ganzen Herzen danken wir allen, die uns anlässlich des
Todes von unserem lieben Vater, Schwiegervater, Bruder,

Onkel und lieben Freund, sowie Opa und Uropa

Roland Naake
so viele Beweise der Wertschätzung und Anteilnahme

entgegenbrachten.
Ein besonderer Dank gilt der Hausärztin Frau Dr. Haaser,

der Seniorenwohnparkanlage Grit Hanisch, der Trauerhilfe
Wünsche sowie dem Trauerredner Herrn Nattermann

für die einfühlsamen Worte.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Söhne Lutz und Uwe

im Namen aller Angehörigen

Oschatz, im März 2024

Bestattungshaus Katscher

Gott ist unsere Zukunft und Stärke, eine Hilfe in den größten Nöten,
die uns getroffen haben. Psalm 46.2

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von unserem Vati,
Schwiegervati und Opi
Schmiedemeister

Siegfried Kaiser
geb. am 15. August 1949 verst. am 25. Februar 2024

In den schweren Stunden des Abschieds haben wir viel Zuneigung
und Wertschätzung erfahren.
Wir bedanken uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so verschiedene
Weise zum Ausdruck brachten und ihn auf seinen letzten Weg begleitet haben.

Besonderer Dank gilt dem Personal vom AWO Seniorenheim
Mügeln, dem Team der Palliativstation im KH Oschatz,
Frau Müller vom Hospizdienst Oschatz, dem
Friedhofsmeister Herrn Fleischer und seinem Team,
dem Blumenhaus Liebender, dem Pfarrer Herrn Riese, dem
Bläser Herrn Konrad und dem Bestattungshaus Katscher.

In liebevoller Erinnerung
seine Doris
seine Kinder Manuela, Andreas und Mathias mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Jahnatal und Mügeln, im März 2024

DANKSAguNg
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Hohe Frauen-
Beschäftigungs-
quoten
Landkreis Nordsachsen deutlich über dem 
Bundesschnitt 

Oschatz. Sachsen hat im bun-
desweiten Vergleich mit 64,8 
Prozent die höchste Frauen-Be-
schäftigungsquote. Der Bun-
desschnitt der Beschäftigungs-
quote liegt insgesamt bei 58,7 
Prozent. Dabei weisen die bei-
den zum Arbeitsagenturbezirk 
Oschatz gehörenden Landkrei-
se Leipzig (67,0 Prozent) und 
Nordsachsen (67,4 Prozent) je-
weils überdurchschnittliche Be-
schäftigungsquoten von Frauen 
auf.

Der Arbeitsmarkt profitiert 
von der hohen Erwerbsneigung 
und beruflichen Qualifikation 
der Frauen. Dabei schaffen im-
mer mehr Betriebe mit flexiblen 
Arbeitsbedingungen wie Teil-
zeitmodellen oder Homeoffice-
Regelungen gute Voraussetzun-
gen, um Beruf und Familie zu 
vereinbaren.

Die Zahl der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten 
Arbeitnehmerinnen ist – be-
trachtet nach dem Wohnort – in-
nerhalb eines Jahres per 30. Juni 
2023 im gesamten Arbeitsagen-
turbezirk leicht um 223 Frauen 
beziehungsweise 0,2 Prozent 

auf 91 465 Arbeitnehmerinnen 
zurückgegangen. 

Im Landkreis Nordsachsen war 
in dieser Betrachtung ein Rück-
gang von 225 Arbeitnehmerin-
nen beziehungsweise 0,6 Pro-
zent zu verzeichnen. Zur Jahres-
mitte 2023 waren im Landkreis 
insgesamt 39 773 Frauen sozial-
versicherungspflichtig beschäf-
tigt, darunter 20 308 in Teilzeit. 
Innerhalb eines Jahres waren so-
mit 131 Frauen mehr in Teilzeit 
beschäftigt.

In der Arbeitsagentur und im 
Jobcenter unterstützen die Be-
auftragten für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt Frauen bei 
Fragen zum beruflichen Wieder-
einstieg und geben Tipps und In-
formationen rund um das The-
ma Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie.

Beauftragte für Chancen-
gleichheit der Agentur für Arbeit 
Oschatz ist Stefanie Engelhardt 
(E-Mail: oschatz.bca@arbeits-
agentur.de), Beauftragte für 
Chancengleichheit des Jobcen-
ters Nordsachsen ist Conny Kö-
nig (Jobcenter-Nordsach-
sen.BCA@jobcenter-ge.de).

MSC Dahlen bittet zum zweiten DEM-Lauf
Internationale 28. ADAC Geländefahrt „Rund um Dahlen“ am 17. März

Dahlen. Etwas früher als ge-
wohnt findet in diesem Jahr die 
Internationale ADAC-Gelände-
fahrt „Rund um Dahlen“ statt. 
Aufgrund des Saisonauftaktes 
der Enduro-Europameister-
schaft geht das Rennen in die-
sem Jahr bereits am dritten 
März-Wochenende über die 
Bühne, konkret am Sonntag, 
dem 17. März. Die nun schon 
28. ADAC Geländefahrt wird 
dabei wieder der zweite Lauf der 
Internationalen Deutschen En-
duro Meisterschaft (DEM) sein, 
und dieser ist echt international. 
Der erneut gastgebende MSC 
Dahlen e.V. im ADAC Sachsen 
erwartet 14 der über 300 Teil-
nehmer aus Deutschland sowie 
Frankreich, den Niederlanden, 
Österreich, Schweden und 
Tschechien.

„Wir freuen uns, dass die DEM 
allgemein sowie speziell unsere 
Enduro-Veranstaltung so gut 
angenommen wird. Wir glau-
ben, dass wir die in uns als Verein 
gesetzten Erwartungen mit 
einer anspruchsvollen Gelände-
fahrt erfüllen können“, ist der 
Vorsitzende des MSC Dahlen, 
Lars Scholz, bereits voller Vor-
freude.

Besonders glücklich schätzen 
er und seine fleißigen ehrenamt-
lichen Mitstreiter sich, dass ihr 
Club-Aushängeschild Luca Fi-
scheder wieder an den Start ge-

hen wird. Der 25-jährige Lokal-
matador aus Geringswalde geht 
in diesem Jahr wieder in der En-
duro-Weltmeisterschaft und in-
folge seines Teamwechsels auch 
in der Italienischen Meister-
schaft an den Start. Sein Heim-
rennen möchte er aber nicht 
missen und hat sich durch die in 
diesem Jahr neue Startnum-
mernvergabe als DEM-Cham-
pion und zudem E3-Meister 
2023 die „1“ gesichert.

Neue Nummern-Regularien

Apropos, bei den Startnummern 
können die Fahrer nun gemäß 
der WM Klassen-unabhängig 
eine (Lieblings-)Permanent-
Nummer zwischen 1 und 299 
wählen. Die Unterscheidung 
nach Hubraum- beziehungswei-
se Altersklassen ist dennoch ge-
geben. So tragen die Maschinen 
der Klasse E1 weiterhin eine wei-
ße Nummer auf schwarzem 
Grund, der E2 eine weiße Num-
mer auf rotem Grund und der E3 
eine schwarze Nummer auf gel-
bem Grund. Ebenso lassen sich 
Junioren weiterhin durch weiße 
Nummern auf grünem Grund 
erkennen. Die Junioren-Klasse 
ist diesmal zweigeteilt und be-
inhaltet die Junioren mit Wer-
tung in der internationalen DEM 
sowie eine rein nationale Klasse. 
Die Farbgebungen an den Bikes 

der Pokal-Klassen, Senioren, 
Super-Senioren sowie Damen 
sind unverändert.

Die Strecke

Die Runde mit der Form einer lie-
genden Acht gleicht in diesem 
Jahr mit nur einer für Zuschauer 
unbedeutenden kleinen Ände-
rung im Wesentlichen jener des 
Vorjahres. Der MSC Dahlen bit-
tet eindringlich darum, die land-
wirtschaftlichen Flächen und 
Felder nicht zu betreten und 
nicht zu befahren. „Ein großer 
Dank geht schon im Vorfeld an 
die Grundstücksbesitzer und die 
Behörden. Nur durch ihre Bereit-
schaft, bestimmte Flächen für 
das Enduro nutzen zu dürfen, ist 

‚Rund um Dahlen‘ überhaupt 
durchführbar“, betont Lars 
Scholz.

Der Start erfolgt am Sonntag, 
dem 17. März, um 8 Uhr wieder 
auf dem Dahlener Markt, wo be-
reits am Samstagnachmittag die 
öffentliche technische Abnah-
me der Maschinen stattfindet 
und sich im Anschluss der far-
benprächtige Parc Fermé füllen 
wird.

Die rund 80 Kilometer lange 
Runde hält als erstes wieder die 
Sonderprüfung 1 im Steinbruch 
Meltewitz für die aktiven Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen 
sowie Fans bereit. Über die inte-
ressanten Zuschauer-Punkte oh-
ne Zeitnahme, das „Bortwitzer 
Schlammparadies“ sowie „3 
Eichen/Krautgarten“ geht es zur 
ersten Zeitkontrolle im Fahrerla-
ger im Gewerbegebiet. Die 
zweite Sonderprüfung ist wie-
der im Motocross-Areal des 
MSC Dahlen am Burgberg der 
Heidestadt errichtet. Anschlie-
ßend haben die Akteure wieder 
das Vergnügen, bei Sörnewitz 
die Dahle zu durchqueren. Dazu 
sagt Lars Scholz: „Nachdem die 
Dahle zuletzt noch ziemlich viel 
Wasser führte, waren wir uns 
nicht sicher, ob wir diesen Stre-
ckenabschnitt wie geplant fah-
ren können. Inzwischen hat sich 
die Lage deutlich entspannt, so-
dass wir nach aktuellem Stand 
eines unserer markanten Allein-
stellungsmerkmale innerhalb 
des DEM-Kalenders fahren kön-
nen. Übers Knie brechen werden 
aber nichts, denn das Wohl von 
Mensch und Material steht an 
oberster Stelle.“

Die Runde ist für die DEM-Pilo-
ten vier Mal, für die Teilnehmer 
der Pokalklassen drei Mal und 
die Senioren, Super-Senioren so-
wie Damen zwei Mal zu befah-
ren.

Programmhefte und 
Eintrittsbändchen im 
Vorverkauf

Der (Vor-)Verkauf der Eintritts-
bändchen für die Sonderprüfun-
gen und die weiteren interessan-
ten Streckenpunkte sowie der 
Programmhefte startet am Frei-
tag, dem 15. März, und findet 
bis Samstagmittag im Schreib-
warenhandel Schwemmer in der 
Gartenstraße 3 in Dahlen statt. 
Ab Samstagmittag wird der Vor-
verkauf im Organisationsbüro 
auf dem Dahlener Markt fortge-
setzt. Die im Vorfeld erworbe-
nen Eintrittsbändchen verkür-
zen die Wartezeiten an den Zu-
gangspunkten. Der Eintritt kos-
tet pro Person fünf Euro, Kinder 
bis 14 Jahre sind davon ausge-
nommen.

Die Lokalmatadore

Natürlich gehen auch in diesem 
Jahr wieder einige Fahrer des En-
duro-rührigen MSC Dahlen an 
den Start. So erwartet man 
neben Luca Fischeder Thomas 
Decker aus Dahlen – ebenfalls in 
der E3, Jonas Felten aus Ochsen-
saal und die weiteren Dahlener 
Steven Knedel und Finn Scholz in 
der Pokal-Klasse E3B, Patrick 
Müller aus Ochsensaal, Paul 
Hempel aus Niederfrohna und 
Marcel Baum aus Dahlen in der 
E2B sowie Reik Streubel aus 
Dahlen und Tim Starke aus 
Oschatz in der E3B. Bei den Se-
nioren mischen André Decker 
aus Lampertswalde und Torsten 
Schönnagel aus Dahlen mit. In 
der Klasse der Super-Senioren 
vertritt Pedro Müller aus Och-
sensaal die Farben des MSC 
Dahlen.

2 Weitere Infos gibt es unter 
www.msc-dahlen.de.

Bietet auch an diesem Samstag wieder einen spektakulären Anblick: der Parc Fermé auf dem Dahle-
ner Martktplatz. Foto: Thorsten Horn

Bei "Rund um Dahlen" gehen am 17. März rund 300 Enduro-Pilo-
ten an den Start, unter ihnen ist auch Finn Scholz aus Dahlen.

Foto: Thorsten Horn

Lerne deine Nachbarn kennen als

WIR BIETEN:

leistungsgerechte und pünktliche
Bezahlung
persönliche Betreuung
soziale Absicherung
klar strukturierte Verteilgebiete

16 Jahre oder älter
mobil zu Fuß oder mit dem Auto
ideal für alle
Nebenverdienstinteressierten,
parallel zur Schule, zur Arbeit, zur
Uni, zur Rente oder zum Haushalt!

DEIN PROFIL:

MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig
Tel. 0341 21813271
sofort.bewerben@lokalboten.de

WOCHENBLATTBOTE (M/W/D)

Bewirb dich jetzt unter

• Fliegerhorst

• Wermsdorf

• Striesa

• Wadewitz,
Bornitz

• Zschöllau

• Oschatz

! Begleitagentur !
Guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung,
Damen jeden Alters.

Tel.: 0151 /15554101

TorgauTorgauTorgau
01520-864 5547 oder
0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

Servicepersonal (m/w/d)
für unseren Gästeservice

in Teilzeit gesucht. Tel. Bewerbung unter
01520-864 5547 oder 0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Ihr Dach sieht aus, als bräuchte es eine Frühjahrskur? Kein Problem!
Unser Familien-Bauunternehmen hat im Frühjahr 2024 für Dachdeckerar-
beiten noch Termine frei! Machen Sie Schluss mit undichten Stellen und
verleihen Sie Ihrem Heim einen neuen Look! Kontaktieren Sie uns unter
034322/5140 oder info@wachsbau.de - wir machen Ihr Dach wieder großartig!

Su. Hirschgeweih, Abwurfstan-
gen u. Damm,Tel. 0163
8118894

Verkaufe 26-er Damenrad, tiefer
Einstieg, 7 -Gang NS, gut erhal-
ten  99 *Tel. 03533 161310

Wohnen mit Service in Torgau, at-
traktive seniorengerechte 2-
Zimmer-Wohnungen ab sofort
zu vermieten, ca. 58,00 m²
2.OG, barrierefrei, EBK, Aufzug,
WM 1.120 inkl. NK und Grund-
servicepaket, EA-V 94,5
kWh/(m²a), EEK C, Hzg. GAS, Bj.
1998, Vereinbaren Sie einen un-
verbindlichen Beratungstermin.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
K&S Gruppe 03421/750314
Mo.-Fr.

Gemeinsam den Frühling erle-
ben? Er 49j,180cm,sehr sport-
lich NR.sucht feste Beziehung
Tel.015221754811

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

Suche Simson S50 S51 S70 Mo-
ped für Fahranfängerin auch
Schwalbe Spatz Star Sperber Ha-
bicht +Teile sowie Motorrad
EMW AWO MZ + Teile sowie
Tarbant Wartburg + Teile -
015771820438

Verschenken Kleingarten 
(300m² ) mit kleiner Holzlaube 
(Modulbauweise), Strom - u. Was-

seranschluss! Kleingartenanlage
,, Am Stadtrand'' (Einfahrt z.
Parkplatz Brücke Eilenbur-
gerstr.), Tel. 03421 709204

Junggebliebene Witwe 67 J., 1,67
m, nehme aktiv am Leben teil,
habe vielseitige Int.: Tanzen,
Reisen, Sport, Natur, suche
gleichwertigen Partner ab 1,75
m und 65 J., gern handw. begabt
Tel: 0151/70001933 

Schlafzimmerschrank, hell und

Bett zu verkaufen. Tel. 0157

39235534

Verk. 4-R-ETW in Torgau,
Str.d.Friedens, 70 m², 1. OG m.
Balk. Zu erfragen Tel. 0173
3731939

Welche nette Frau möchte mit
mir im eigenem Haus u.
schönem Garten auf dem Lande
zwischen Prettin u.Annaburg
ein unbeschwertes u. sorgenfrei-
es Leben führen? Bin 1,78 groß ,
78 Jahre, NR u. alleinstehend. 

Tel. 0157 71574110

Nimm dir eine kleine Auszeit Tel.

0162 5910554 keine SMS

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Herrenfahrrad, 26er und Renn-

rad zu verkaufen. Tel. 0157

39235534

Schäferhund-Welpen, DDR Li-
nie,schwarz-braun, ab 30. März 

abzugeben. Stück 350€. 
Tel. 03535 3884

Sympath., junggebl. Sie, 49 J.,
1,64 m, angen. Äuß., 1 Kd., be-
rufst., ortsgeb., ehrl. u. treu sucht
liebev., ehrl. treuen berufst.
Mann v. 47-52 J., mit Humor f.
glückl. Neubeginn. Nur ernst-
gem. Bildzuschr. an Chiffre-Nr.
Z 2246, SWB Torgau, Elbstr.3,
04860 Torgau

Betonieren Sie heute Ihre Pläne für Haus und Hof! Familien-Bauunternehmen
mit 140-jähriger Tradition hat freie Kapazitäten für Maurer- und Betonarbeiten. Egal
ob Neubau, Renovierung oder individuelle Projekte – wir setzen Ihre Ideen Stein
für Stein um. Kontaktieren Sie uns unter 034322/5140 oder info@wachsbau.de
Wir freuen uns darauf, Ihrem Zuhause festen Halt und zeitlose Eleganz zu verleihen!

Tanz in den Frühling...wo ist die
Frau dafür?Er 50J. ohne Altlas-
ten sucht Neuanfang.Tel.0151-
22781376,cdi200@arcor.de

Witwe 74, 1.63m, frauliche Figur,
Inter. an Garten, Natur, Reisen u.
alles Schöne. Su. symp. ehrli.
Witwer 72- 78 J., NR / NT,
zwecks gemeins. Freizeitgestal-
tung. Tel. 0157 58098778

Sympatische Sie, 38, 165 cm,
schlank, gepflegt, selbstständig,
sucht Ihn- zwischen 40-55 J., ge-
bildet, kommunikativ, liebevoll,
selbstbewusst zum verlieben:
johirupp@t-online.de

25 kg Speisekartoffeln Laura
überwiegend festkochend 25 kg
für 25 * Tel 01799357085

Sportlicher Er, NR, 44, 1.76m
sucht Sie um in meinen 45ten
Geburtstag rein zu feiern. Sie
sollte noch einen Familien-
wunsch haben. Wenn möglich
NR und sportinterressiert . Bitte
meldet euch mit Foto unter
nunnichtmehralleine@gmail.com

Er, 66, 176, k. Opatyp, aktiv, su.
Frau m. ähnl. Interessen, Kultur,
Musik, Reisen, gem. Heim. Bin
handw., unabh., ungeb. u. fi-
nanz. abges., mobil. Chiffre-Nr.
Z 2241, SWB Torgau, Elbstr. 3

Verkaufe Feuerholz, Eiche, Birke

und Kiefer Tel. 0160 96765684

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

MÖBEL/HAUSRAT

KRAFTFAHRZEUGMARKT

MARKTPLATZ

IMMOBILIENMARKT

WOHNEN FÜR SENIOREN

ER SUCHT SIE

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

SIE SUCHT IHN

MIETANGEBOTE

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

KFZ GESUCHE

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

Lokale Anzeigen

TIERMARKT

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

STELLENMARKT

DIENSTLEISTUNGEN

KONTAKTBÖRSE/EROTIK
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Zuversicht und 
Ablenkung
Was Kindern bei Medikamenten hilft

Mit der eigenen Haltung fängt 
es an: Wenn Eltern sich schon 
vorab zu viele Gedanken ma-
chen, ob und wie die Kinder die 
Medikamente einnehmen, 
überträgt sich das schnell auf die 
Kleinen. Das berichtet die Zeit-
schrift „Apotheken Umschau El-
tern“ (Ausgabe 2/2024) und rät, 
das Ganze zuversichtlich anzu-
gehen. 

Grundsätzlich hilft Ablenkung 
- manche Medikamente können 
etwa gut vor dem Fernseher 
oder beim Angucken eines Bil-
derbuchs verabreicht werden. 
Spornen Sie außerdem Ihr Kind 
an, indem Sie ihm sagen, dass 
diese Medizin ihm hilft, gesund 
zu werden. Auch Umschreibun-
gen wie „Zaubertrank“ können 
Wunder wirken.

Mit Dosierspritze an der 
Zunge vorbei

Zum Verabreichen von Fieber-
saft oder Antibiotikum eignen 

sich die meist beiliegenden Do-
sierspritzen gut. Damit lässt sich 
die Flüssigkeit an der Zunge vor-
bei langsam in die Backenta-
schen spritzen und schmeckt 
schon nicht mehr so intensiv. 
Hinterher kann ein Schluck sü-
ßer Saft getrunken werden, der 
den Geschmack überdeckt. Ge-
nerell schmecken viele Medika-
mente inzwischen nach Kirsche 
oder Himbeere und nicht mehr 
so bitter.

Beim Zäpfchen-Geben hilft vor 
allem Ablenkung, denn es gleitet 
am besten, wenn das Kind den Po 
locker lässt. Tipp: Wer es mit der 
stumpfen Seite nach vorn ein-
führt, verhindert eher ein Heraus-
rutschen. Danach eine kleine 
Weile die Pobacken vorsichtig zu-
sammendrücken. Das Zäpfchen 
besser nicht noch zusätzlich ein-
cremen, weil sonst der Wirkstoff 
nicht mehr so gut aufgenommen 
wird. Die Körperwärme des Kin-
des macht die Arznei schmierig 
genug. dpa

Ablenkung ist eine effektive Methode, um die Kinder während der 
Einnahme zu entspannen. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Herzgesundheit im Blick
So messen Sie Ihren Puls selbst
Herzrasen vor Aufregung kann 
etwas ganz Normales sein. 
Wenn es aber öfter passiert oder 
man das Gefühl hat, dass das 
Herz stolpert, dann ist es hilf-
reich, einen Arzt aufzusuchen. 

Um solche Herzrhythmusstö-
rungen frühzeitig zu erkennen 
ist es gut, regelmäßig den Puls zu 
messen. Das geht auch ganz oh-
ne technische Geräte. Die Deut-
sche Herzstiftung erklärt, wie 
man dabei vorgeht: 

So funktioniert die 
Selbstmessung

Drei Schritte sind dabei wichtig: 
tasten, zählen und aufpassen.
3 1. Tasten: Man sollte den 
eigenen Puls nur im Ruhezu-
stand messen, also nicht nach 

dem Treppensteigen oder einem 
Work-out. Um ein genaues Er-
gebnis zu bekommen, ist es hilf-
reich, vorher fünf Minuten lang 
ruhig zu sitzen. Mit dem Zeige-
finger und Mittelfinger kann 
man nun den Pulsschlag am in-
neren Handgelenk finden. Es ist 
egal, ob man am linken oder 
rechten Arm misst.
3 2. Zählen: Ist der Pulsschlag ge-
funden, zählt man jetzt die Schlä-
ge für genau 15 Sekunden. Der 
Wert wird dann mal vier genom-
men, also auf eine Minute hochge-
rechnet. 60 bis 80 Schläge sind op-
timal. Bemerkt man Unregelmä-
ßigkeiten, empfiehlt die Deutsche 
Herzstiftung eine ganze Minute 
lang den Pulsschlag zu zählen.
3 3. Aufpassen: Nutzen Sie 
nicht den Daumen, um den Puls 

zu ertasten. Er pulsiert selbst et-
was, sodass man den Pulsschlag 
am Handgelenk dann vielleicht 
gar nicht mehr richtig spürt.

Was, wenn der Wert auffällig 
ist?

Generell gilt: Liegt der Puls-
schlag oft bei Werten unter 40 
oder über 100 pro Minute, sollte 
man ärztlichen Rat einholen. Da-
bei kann geklärt werden, ob es 
sich um eine Herzrhythmusstö-
rung handelt, die behandelt 
werden muss.

Gut zu wissen: Bei Frauen 
schlägt das Herz generell etwas 
schneller, ungefähr drei Schläge 
mehr in der Minute. Währenddes-
sen verringert sich der Puls bei äl-
teren Menschen im Vergleich zu 
Menschen im mittleren Alter um 
etwa drei bis vier Schläge. dpa

Kombucha – ein gesundes 
Erfrischungsgetränk?
Durstlöscher ist für bestimmte Personengruppen nicht empfehlenswert
Bonn. Bonn - Kombucha besteht 
aus fermentiertem Tee. Das Ge-
tränk soll gesundheitsfördernd 
sein. Manche Leute sprechen sogar 
von einem Lebenselixier. Doch wis-
senschaftlich nachgewiesen wur-
de diese Wirkung bislang nicht, 
schreibt das Bundeszentrum für Er-
nährung (BZfE). Gesundheitsbezo-
gene Angaben zu Kombucha auf 
der Verpackung (sogenannte 
Health Claims, also Behauptun-
gen) seien daher in Deutschland 
und in der EU nicht erlaubt.

Bislang gibt es keine eindeutige 
Definition für die Herstellung des 
Getränkes - je nach Anbieter kann 
Kombucha also unterschiedlich 
schmecken und verschiedene In-
haltsstoffe haben. 

Ist das Getränk für jeden geeig-
net?

Bestimmte Personengruppen 
sollten vorsichtig sein oder ganz 
verzichten. Denn Kombucha ent-
hält unter anderem geringe Men-
gen an Alkohol - für Schwangere, 
stillende Mütter, Säuglinge, Klein-
kinder sowie trockene Alkoholi-
ker ist das Getränk nicht empfeh-
lenswert. 

Aber auch Menschen mit 
einem schwachen Immunsystem 
oder Vorerkrankungen wie Nie-
renversagen sollten laut BZfE vor-
sorglich verzichten, da die Herstel-
lungsmethoden bislang nicht 
standardisiert sind. 

Kombucha selber machen

Kombucha kann man auch zu 
Hause machen. Hygiene ist dabei 
laut BZfE das oberste Gebot - also 
sterile Gefäße verwenden. Am 
besten nimmt man ein Glasgefäß. 
Denn durch die Säure des fermen-
tierten Getränkes kann sich aus 
Keramik mit bleihaltiger Glasur 
das Blei herauslösen und bei 
dauerhaftem Genuss im 
schlimmsten Fall zu einer Vergif-
tung führen, warnt die Verbrau-
cherzentrale. 

Die Grundzutaten sind meist 
schwarzer oder grüner Tee, Zu-
cker sowie SCOBY - also eine Kul-
tur aus Bakterien und Hefen. Die 
Abkürzung steht für Symbioti-
sche Kultur (Culture) aus Bakte-
rien und Hefen (Yeasts). 

Und so geht es
Zunächst muss man Wasser ko-

chen und darin den gezuckerten 
Tee etwa zehn Minuten ziehen 

lassen. Wer will, kann Früchte, 
Gemüse und Kräuter hinzufügen. 
In die abgekühlte, gefilterte Flüs-
sigkeit kommt mindestens zehn 
Prozent der Startflüssigkeit. 

Sie hilft dabei den Tee bei 
Raumtemperatur zu fermentie-
ren, der in Kohlensäure und Alko-
hol umgewandelt und von den 
Bakterien weiter verstoffwechselt 
wird. So entstehen organische 
Säuren wie Essig-, Milch- oder 
Gluconsäure. Detaillierte Rezepte 
gibt es im Internet und in Büchern. 
Je nach Mischung schmeckt das 
fertige Getränk eher süß-säuer-
lich bis herb. 

Wichtig: Bei Schimmelbildung 
oder einer Veränderung von Farbe 
und Geruch muss man die gesam-
te Kultur wegwerfen, so die Ver-
braucherschützer. Der Genuss 
könnte negative Auswirkungen 
auf die Gesundheit haben.  

Annette Meinke/dpa

Kombucha besteht aus fermen-
tiertem Tee. Das Getränk soll 
gesundheitsfördernd sein, doch 
wissenschaftlich nachgewiesen 
wurde diese Wirkung bislang 
nicht.

Foto: Alexander Heinl/dpa-mag

Die Brille sollte
zum Outfit passen!

Modisc
he Brille

,

passend
e Mode

.

Das alles gibt es am 23.03. zur Modenschau
10:30 - 11:00 und zur Hausmesse
bis 12:00 Uhr im Modehaus Horn.

Gartenstraße 3 | 04774 Dahlen | Telefon: 034361 52257

Nicht vergessen!

16.März.2024
9:00 bis 12:00 Uhr

Tag der offenen Tür
im

Priv. Bildungszentrum für
soziale u. medizinische
Berufe Oschatz GmbH- FT
- staatl. anerkannte Ersatzschule -
Fachschule/ Berufsfachschule

Mühlberger Str. 33 · 04758 Oschatz · Tel. 03435/66693-0
www.privates-bildungszentrum.de

Klinikum Döbeln: Weil uns Ihre Gesundheit wichtig ist!

Epilepsie – mehr als „Aussetzer“ im Gehirn
Epilepsie ist eine Erkrankung des Gehirns,
bei der einzelne Bereiche oder das ge-
samte Gehirn übermäßig aktiv sind und zu
starke Signale abgeben. Dies führt zu epi-
leptischen Anfällen. Manchmal zucken nur
einzelne Muskeln, es kann aber auch der
gesamte Körper krampfen und manchmal
verliert man dabei sogar das Bewusstsein.

Der Neurologe unterscheidet fokale Anfäl-
le, die auf einzelne Hirnareale beschränkt
sind, und generalisierte Krampfanfälle, die
das gesamte Gehirn gleichzeitig betreffen
können. So spezialisiert wie jede einzelne
Hirnregion, sind auch die Symptome, die
epileptischen Anfällen zugrunde liegen:
es treten beispielsweise vorrübergehende
einseitige Zuckungen (z. B. des Armes),
über die Haut wandernde Gefühlsstö-
rungen oder Sprachstörungen auf. Den-
noch sind manche Anfälle auch für den
Fachmann nur schwierig zu erkennen.
Erschwerend ist auch, dass das Ereignis
meist zu Hause im Privaten aufgetreten ist,
und der Arzt dann auf die detaillierten An-
gaben des Patienten oder eines Angehö-
rigen, der den Anfall vielleicht beobachtet
hat, angewiesen ist.

Die meisten epileptischen Anfälle sind
schnell wieder vorüber. In seltenen Fällen
schafft es der Körper jedoch nicht, diese
wieder von selbst zu unterbrechen und
der Anfall hält länger an, oder der Patient
erweckt nicht wieder zwischen mehreren
Anfällen. Dann entwickelt sich ein „Sta-
tus epilepticus“, ein Zustand andauernder
Krampfanfälle. Dies stellt einen absoluten
Notfall dar, der sofort im Krankenhaus be-
handelt werden muss, da ein hohes Risi-
ko für bleibende Hirnschäden bis hin zum
Tod besteht.

Epileptische Anfälle sind keine
seltene Erkrankung

Etwa jeder 10. Mensch erleidet im Lau-
fe seines Lebens mindestens einmal ei-

nen Krampfanfall. Dies tritt besonders
häufig in bestimmten Altersgruppen auf,
einerseits im Kindesalter (jährlich 130 je
100.000 Kinder) und andererseits im hö-
heren Alter (jährlich 110 je 100.000 Men-
schen). Damit es zu einem Krampfanfall
kommt, muss eine ausreichend schwere
Störung der Gehirnfunktion vorliegen.
Dabei hat jeder Mensch eine eigene indi-
viduelle „Krampfschwelle“.

Dies bedeutet, dass bei einigen Men-
schen bereits durch vergleichsweise
wenige auslösende Faktoren ein Krampf-
anfall bewirkt werden kann, und dies bei
anderen Menschen erst nach einer Kom-
bination von vielen Auslösern geschieht.
Typische Auslöser („Triggerfaktoren“) von
epileptischen Anfällen sind Fieber, Hirn-
hautentzündung, Elektrolytstörungen,
Alkohol, Drogen oder bestimmte Medi-
kamente. Aber auch Schlaganfälle, Hirn-
blutungen, Hirnvenenthrombosen oder
Hirntumoren kommen beispielsweise
als Auslöser in Betracht. Alleine deswe-
gen sollte jeder Patient, der einmal einen
Krampfanfall hatte, sich zeitnah ärztlich
untersuchen lassen, um gegebenenfalls
nach einer zugrundeliegenden Erkran-
kung zu suchen.

Behandlung von
epileptischen Erkrankungen

In der heutigen Zeit stehen eine Vielzahl
von Medikamenten zur Behandlung von
Epilepsien zur Verfügung („Antiepilep-
tika“). Diese werden täglich eingenom-
men, um die Häufigkeit und Schwere der
Krampfanfälle zu reduzieren. Im besten
Fall kann ein Patient darunter sogar wieder
anfallsfrei werden.

Das Erkennen, diagnostizieren und behan-
deln von Epilepsien und epileptischen An-
fällen gehört zum Fachbereich des Neuro-
logen. Am Klinikum Döbeln stehen dafür
mit einer EEG-Abteilung, der Möglichkeit
für CT- und MRT-Untersuchungen des
Gehirns, einem modernen Labor inklusive
Liquoruntersuchung (Nervenwasserunter-
suchung) und vier Fachärzten für Neurolo-
gie alle Voraussetzungen für die optimale

und leitliniengerechte Behandlung und
Beratung unserer Patienten zur Verfü-
gung. Auch die Abklärung von Erkrankun-
gen mit ähnlichen Erscheinungsbildern,
wie z. B. Kreislaufstörungen oder Schlag-
anfällen kann über die Klinik für Innere
Medizin am Klinikum Döbeln erfolgen. Für
leicht betroffene Patienten mit Epilepsie
oder für die meist längerfristig notwendi-
ge ambulante Mitbehandlung verfügt das
Klinikum über zwei neurologische Medizi-
nische Versorgungszentren in Döbeln und
Wurzen.

Gemeinsam für Ihre Gesundheit
Willkommen im Klinikum Döbeln.
Wir bieten Ihnen eine excellente medizinische
Versorgung in jeder unserer Fachabteilungen.
Unsere Ärztinnen und Ärzte sowie unser gesamtes
medizinisches Personal sind Tag und Nacht für Ihre
Gesundheit da.

Chirurgische Klinik Tel.: 03431 722 101
Internistische Klinik Tel.: 03431 722 161
Klinik für Orthopädie und Tel.: 03431 722 121
Unfallchirurgie
Klinik für Anästhesie und Tel.: 03431 722 101
Intensivmedizin

Weitere Abteilungen
Radiologie Tel.: 03431 722 186
Labor Tel.: 03431 722 190
Physiotherapie Tel.: 03431 722 241
Notfallaufnahme Tel.: 03431 722 136
Gynäkologische Belegabteilung Tel.: 03431 6081525
Urologische Belegabteilung Tel.: 03431 711 844

Medizinische Versorgungszentren
• MVZ am Klinikum Döbeln mit Praxen in Döbeln,

Leisnig, Hartha, Nossen und Roßwein
• MVZWurzen am Klinikum Döbeln mit Praxen in

Hainichen und Leipzig
• MVZ Nossen am Klinikum Döbeln mit Praxen in

Waldheim, Dresden und Meißen
• MVZ Riesa am Klinikum Döbeln

Sörmitzer Str. 10 | 04720 Döbeln
Tel. 03431 / 722 0 | Fax 03431 / 722 250
info@klinikum-doebeln.de
www.klinikum-doebeln.de

Adrian Trommer, Facharzt für Neurologie,
Oberarzt der Klinik für Innere Medizin am
Klinikum Döbeln © Tom Altmann

Generalisierte Anfälle
Am einfachsten zu erkennen, sind
größere, das gesamte Gehirn betref-
fende Anfälle, z. B. ein „generalisier-
ter tonisch-klonischer Anfall“, früher
„Grand-mal“-Anfall genannt. Dabei
wird der betreffende Patient plötz-
lich bewusstlos und stürzt, die Augen
bleiben dabei geöffnet, alle Muskeln
des Körpers spannen sich maximal
an, wobei manchmal eine Art „Schrei“
auftreten kann. Dann beginnen die
Arme und Beine rhythmisch zu zu-
cken. Nach 2-3 Minuten hört der An-
fall in der Regel von selbst wieder auf
und der Patient schläft, bevor er lang-
sam wieder zu sich kommt.

Messung Hirnströme, EEG © Freepik/ DC Studio

Elektroenzephalogramm, EEG © Pixabay/NomeVisualizzato
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Pflegegrad fürs Kind beantragen
Drei Schritte, die den Zugang zu zahlreichen Leistungen der Pflegeversicherung ebnen

Krebs, Mukoviszidose, Asthma: 
Solche Erkrankungen können 
auch Kinder und Jugendliche 

mit Wucht treffen und sie pfle-
gebedürftig machen. Das gilt 
auch für körperliche und geisti-

ge Behinderungen, zum Beispiel 
als Folge eines Unfalls. 

Was Familien den Alltag dann 
etwas erleichtert: ein Pflege-
grad. Hat die Pflegekasse ihn 
beim Kind festgestellt, hat es 
nämlich Anspruch auf zahlrei-
che Leistungen der Pflegeversi-
cherung. Familien bekommen 
dadurch etwa die Möglichkeit, 
einen Kinder-Pflegedienst zu 
nutzen oder die Wohnung bar-
rierefrei umzubauen, so die Ver-
braucherzentrale NRW. Auch 
auf Hilfsmittel haben pflegebe-
dürftige Kinder Anspruch - vom 
Pflegebett bis zur Sitzhilfe. 

So stellen Familien einen 
Pflegeantrag: 

3 Schritt 1: 
Der Pflegeantrag 

Einen Pflegeantrag fürs Kind 
können Eltern bei der zuständi-
gen Pflegekasse stellen. Sie ist an 

die zuständige Krankenkasse 
angegliedert. Die Verbraucher-
zentrale rät, Kontakt aufzuneh-
men – die Kasse schickt dann ein 
Formular für den Pflegeantrag 
zu. 

Gut zu wissen: Das Formular 
ist nicht speziell auf Kinder zu-
schnitten, daher können darin 
Fragen auftauchen, die nicht zur 
Situation der Familie passen. Bei 
Unklarheiten können neben der 
Pflegekasse auch Pflegebera-
tungsstellen weiterhelfen. Auf 
eine Pflegeberatung dort haben 
Familien sogar einen gesetzli-
chen Anspruch.  

Auf die lange Bank schieben 
sollten Familien den Pflegean-
trag übrigens nicht: Pflegeleis-
tungen gibt es frühestens ab Be-
ginn des Monats, in dem sie den 
Antrag stellen, nicht aber rück-
wirkend für die Zeit davor. 
3 Schritt 2: 
Die Pflegebegutachtung

Liegt der Antrag der Pflege-
kasse vor, wird ein Termin für 
eine Pflegebegutachtung 
vereinbart. Dazu kommt ein 
Gutachter oder eine Gutach-
terin vom Medizinischen 
Dienst der Krankenversiche-
rung zum Hausbesuch. Meist 
ist das eine besonders ge-
schulte Pflegekraft. 

Gut vorbereitet sind Fami-
lien, wenn sie vorab alle wich-
tigen Unterlagen zusammen-
getragen haben: Arzt- und 
Krankenhausbriefe, Untersu-
chungsbefunde, das gelbe 
Vorsorgeheft und den Frage-
bogen des Medizinischen 
Dienstes. 

Beim Ausfüllen dieses For-
mulars gehen Eltern am bes-
ten in Ruhe den Tagesablauf 
des Kindes durch, um ihn 
möglichst ausführlich zu 
schildern: Wo liegen die 
größten Probleme? Wann 

sind Eltern am meisten gefor-
dert? 
3 Schritt 3: 
Der Pflegebescheid 

Nach der Begutachtung fällt 
die Entscheidung über den Pfle-
gegrad, per Post kommt ein Be-
scheid. Hat die Kasse den Antrag 
abgelehnt, können Familien Wi-
derspruch einlegen. 

Dafür sollten sie den Bescheid 
der Pflegekasse und das Gutach-
ten des Medizinischen Dienstes 
genau prüfen und zusammen-
tragen, in welchen Punkten sie 
anderer Meinung sind. Auch da-
bei können Pflegeberatungen 
unterstützen.

 Simon Nagel/dpa

2 Informationen speziell für Fa-
milien mit pflegebedürftigen 
Kindern gibt die Verbraucher-
zentrale NRW auf dem Informa-
tionsportal www.pflegewegwei-
ser-nrw.de. 

Wird der Pflegegrad bei einem Kind festgestellt, hat es Anspruch 
auf zahlreiche Leistungen der Pflegeversicherung, darunter Hilfs-
mittel wie zum Beispiel Pflegebett, Rollstuhl oder Sitzhilfen. 

Foto: Patrick Pleul/dpa-Zentralbild/dpa-mag

Mit Singen und Lachen Infekten vorbeugen
Was die Atemwege von Pflegebedürftigen schützt
Tief einatmen, lang ausatmen: 
Das beruhigt nicht nur das Ner-
vensystem - es sorgt auch dafür, 
dass die Lungen gut durchlüftet 
werden. Als Folge sammelt sich 
weniger Schleim in den unteren 
Atemwegen an, Krankheitserre-
ger haben es schwerer. 

Doch Pflegebedürftige at-
men oft eher flach. Ein Grund 
ist laut Zentrum für Qualität in 
der Pflege (ZQP), dass die Kraft 
der Atem- und Atemhilfsmus-
kulatur bei vielen Menschen im 
Alter abnimmt. Auch Bettläge-
rigkeit, Schmerzen und Erkran-

kungen wirken sich auf die At-
mung aus.

Was können Angehörige tun, 
um die Atemwege Pflegebe-
dürftiger zu schützen? Gemein-
sam zu singen oder zu lachen 
sind laut ZQP ein guter Anfang - 
dabei gelangt besonders viel 
Luft in die Lungen. Und: Regel-
mäßig ans Abhusten erinnern, 
um den Schleim loszuwerden. 
Hier kommen weitere Anregun-
gen: 

Auf gute Zahn- und Mund-
pflege achten

Gründliche Handhygiene 
schützt vor Atemwegsinfek-
ten, klar. Doch auch eine sorg-
fältige Mundhygiene kann das 
Erkrankungsrisiko verringern: 
„Denn Entzündungen im 
Mund können die Abwehr-
kräfte schwächen. Zudem 
können sich Krankheitserreger 
aus dem Mund bis in die Lunge 
ausbreiten“, sagt Daniela Sul-
mann, Pflegeexpertin vom 
ZQP. 

Reizung der Atemwege ver-
meiden

Aufgewirbelter Staub, Tabak-
rauch und Putzmittel zum 
Sprühen haben eine Gemein-
samkeit: Sie können die 
Atemwege von Pflegebedürf-
tigen reizen. Das gilt auch für 
sehr kalte Luft und ätherische 
Öle, so das ZQP. Wenn es geht: 
vermeiden.

Wohltuend für die Atemwe-
ge ist hingegen ein gutes 
Raumklima. Die Luftfeuchtig-
keit sollte zwischen 40 und 60 
Prozent liegen, messen lässt 
sie sich mit einem Hygrome-
ter. Und natürlich: mehrmals 

am Tag frische Luft hereinlas-
sen. 

In Positionen helfen, die 
das Atmen erleichtern 

Mit einem aufrechten Oberkör-
per fällt das Atmen leichter. Das 
ZQP rät Angehörigen von bettlä-
gerigen Pflegebedürftigen da-
her, regelmäßig das Kopfteil des 
Pflegebettes hochzustellen. Der 
Knick im Bett sollte dabei unge-
fähr auf Hüfthöhe verlaufen. 

Im Liegen kann es sinnvoll 
sein, kleine Kissen unter dem Rü-

cken zu platzieren. So lassen sich 
verschiedene Bereiche der Lun-
ge besser belüften.

Was tun bei Atemnot? 

Der Atem stockt, Panik kommt 
auf: Akute Atemnot ist ein Fall 
für den Notruf 112, heißt es von 
den Pflege-Experten. Bis Hilfe 
eintrifft, kommt es vor allem da-
rauf an, die Person zu beruhigen 
– mit Blickkontakt, ruhiger Stim-
me oder leichten Berührungen, 
etwa an der Schulter.

 Simon Nagel/dpa

Frühjahrs-
müde
Wann ein Arzt-
besuch sinnvoll ist

Die Tage werden wieder länger 
und heller: Darauf muss sich 
der Körper erst einmal einstel-
len, bei manchen reagiert er 
mit großer Abgeschlagenheit. 
Fachleute raten dann: Der 
Frühjahrsmüdigkeit nicht 
nachgeben, sich also nicht 
aufs Sofa verkrümeln. Hilfrei-
cher ist es, aktiv zu werden - 
zum Beispiel mit Spaziergän-
gen oder Sport an der frischen 
Luft. 

„Bei einer normalen Früh-
jahrsmüdigkeit wird der Kör-
per die Aktivierungsimpulse 
dankbar aufgreifen“, sagt die 
Psychiaterin Christa Roth-Sa-
ckenheim. Heißt: Die Müdig-
keit lässt nach. Doch was, 
wenn nicht? 

Nach zwei Wochen zum 
Arzt oder zur Ärztin

Sollte sich die Abgeschlagen-
heit über einen Zeitraum von 
mehr als zwei Wochen nicht 
bessern oder gar verschlech-
tern, liegt der Psychiaterin zu-
folge der Verdacht nahe, dass 
es sich nicht um eine Frühjahrs-
müdigkeit handelt. 

Dann sollte der Weg zu-
nächst zum Hausarzt oder der 
Hausärztin führen. Er oder sie 
kann feststellen: Liegt viel-
leicht eine Schilddrüsenunter-
funktion vor, ein Eisenmangel, 
ein chronischer Infekt, eine 
Autoimmunerkrankung oder 
eine Depression? All das sind 
Erkrankungen, die ebenfalls 
starke Abgeschlagenheit ver-
ursachen können. 

dpa
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Sinkende Verkaufspreise und 
steigende Mieten
Wohnmarktbericht 2023 der Sparkasse Leipzig – was bedeutet das für Nordsachsen?

Landkreis. Die allgemeine 
Unsicherheit hat auf dem Leip-
ziger Immobilienmarkt zusam-
men mit dem starken Zinsan-
stieg zu spürbar rückläufigen 
Preisen für Wohneigentum ge-
führt. Im Jahr 2023 reduzierten 
sich die mittleren Angebots-
preise für gebrauchte Einfami-
lienhäuser stadtweit um 7,3 
Prozent – in der Spitze sackte 
das Preisniveau um 12,7 Pro-
zent ab. Bei Eigentumswoh-
nungen im Bestand betrug das 
Minus im Schnitt 5,0 Prozent. 
Das zeigt der neue Wohn-
marktbericht der Sparkasse 
Leipzig, den das Finanzinstitut 
nunmehr zum zweiten Mal vor-
gelegt hat. Der exklusive Re-
port liefert aktuelle Zahlen und 
Fakten zu Renditen, Kauf- und 
Mietpreisen für Bestandsim-
mobilien in den Leipziger 
Stadtbezirken sowie den Land-
kreisen Nordsachsen und Leip-
zig. „Das vorangegangene Im-
mobilienjahr war turbulent. 
Vor allem die höheren Bauzin-
sen haben sich für viele Kredit-
nehmerinnen und Kreditneh-
mer als großes Hindernis er-
wiesen“, sagt Ronny Lange, 
Vertriebsdirektor Private Im-
mobilienfinanzierung bei der 
Sparkasse Leipzig. Sowohl bei 
neugebauten Wohnungen als 
auch beim Neubau von Einfa-

milienhäusern sei die Nachfra-
ge deutlich zurückgegangen. 
„Weil sich aber zugleich das 
Angebot gebrauchter Immobi-
lien vergrößert hat, müssen 
Verkäufer zunehmend Preiszu-
geständnisse machen und die 
Käufersuche dauert meist län-
ger“, so Ronny Lange weiter. 
Gute Nachrichten gebe es hin-
gegen für Kaufinteressenten: 
„Ihre Verhandlungsposition 
hat sich verbessert.“

Starker Preisabfall in 
Torgau, Oschatz und 
im Kohrener Land

Ein Blick auf die Marktlage in 
den Landkreisen Nordsachsen 
und Leipzig offenbart auch hier 
bessere Chancen für Kaufinte-
ressenten. „Bei gebrauchten 

Einfamilienhäusern haben sich 
die mittleren Angebotspreise 
um bis zu 8,1 Prozent redu-
ziert, bei Bestands-Eigentums-
wohnungen gar um bis zu 9,3 
Prozent“, berichtet Ronny Lan-
ge. „Die höchsten Preisrück-
gänge haben wir rund um Tor-
gau und Oschatz sowie im Koh-
rener Land erfasst. Im Leipziger 
Südraum und rund um De-
litzsch sanken die Preise hin-
gegen moderat.“ Der Wohn-
marktbericht 2023 der Spar-
kasse Leipzig gilt als detaillier-
tes Nachschlagewerk für die 
Region Leipzig. Das umfangrei-
che Werk liefert aktuelle Zah-
len und Daten für alle zehn 
Leipziger Stadtbezirke sowie 
den Landkreis Nordsachsen 
und weite Teile des Landkreises 
Leipzig. Erhoben wird der Re-

port vom IIB Dr. Hettenbach 
Institut, einem unabhängigen 
Analysehaus mit über 25 Jah-
ren Erfahrung im Immobilien-
markt. Grundlage für den 
Wohnmarktbericht sind Ange-
bote für Bestandsimmobilien, 
also Objekte, die älter als drei 
Jahre sind, auf allen relevanten 
Online-Immobilienportalen. 
Die Angebotspreise wurden 
Ende 2023 zusammengestellt 
und so bereinigt, dass sie tat-
sächlich gezahlten Summen 
entsprechen. PR

2 Erhältlich ist der 
Wohnmarktbericht 2023 der 
Sparkasse Leipzig zum 
Download unter:
https://www.sparkasse-
leipzig.de/de/home/immobilien/
uebersicht.html

Im Landkreis Nordsachsen sind die Angebotspreise am günstigsten. Grafik:  Sparkasse Leipzig

Bio-Brennstoffe: Ökologisch und 
ökonomisch überzeugend
Sonderpreise beim MERCER-Werksverkauf in Dahlen

Torgau/Dahlen. Briketts 
und Pellets aus Holz werden im-
mer beliebter. Doch worauf soll-
ten Verbraucher beim Kauf ach-
ten, um wirklich umweltfreund-
lich zu heizen? Biobrennstoffe 
aus Holz schneiden im Vergleich 
zu fossilen Energien in vielen 
Punkten positiv ab: Sie sind rege-
nerierbar und CO2-neutral. Bei 
Mercer Torgau werden aus den 
täglich anfallenden Sägespänen 
Pellets und Brikett produziert. 
Dies ist eine besonders ökologi-
sche und ökonomische Weise, 
anfallende Nebenprodukte, wie 
Späne, sinnvoll zu nutzen. Für die-
se Art Bio-Brennstoffe muss kein 

Baum extra gefällt werden. Doch 
auch bei Bio-Brennstoffen aus 
Holz gibt es Qualitätsunterschie-
de, die sich auf die Umwelt-
freundlichkeit und den Brenn-
wert der Pellets und Briketts aus-
wirken. Ein vorrangiger Aspekt ist 
die nachhaltige Forstwirtschaft, 
bei welcher die Regenerationsfä-
higkeit und die Stabilität der Wäl-
der im Mittelpunkt stehen. Eben-
falls wichtig ist die Bewahrung 
des Waldes als Erholungsgebiet 
und Lebensraum für Tiere. Damit 
dies gelingt, werden in der nach-
haltigen Forstwirtschaft nur so 
viele Bäume geerntet, wie im na-
türlichen Zyklus nachwachsen 

können. Die Wälder werden zu-
dem durch junge Bäume aufge-
forstet.  Für umweltfreundliches 
Heizen sollte das Holz für die Bio-
Brennstoffe zudem chemisch un-
behandelt, frei von Rinde, Alt-
holzanteilen und nicht biologi-
schen Zusatzstoffen oder Binde-
mittel sein. Schließlich wird all das 
beim Verbrennen wieder freige-
setzt und wirkt sich dann entspre-
chend auf die Emissionen aus. Für 
unbehandeltes Holz bei der Her-
stellung von Bio-Brennstoffen 
spricht zudem der höhere Brenn-
wert: Stimmen Rohstoff und Ver-
arbeitung, erzielt ein Kilogramm 
Holzpellets einen Heizwert von 
circa fünf Kilowattstunden. Mit 
nur zwei Kilogramm Pellets wer-
den so ein Liter Heizöl oder ein Ku-
bikmeter Gas ersetzt – und dies zu 
erheblich günstigeren Preisen. 
Verbraucher können anhand des 
PEFC-Siegels die Einhaltung öko-
logischer, ökonomischer und so-
zial nachhaltiger Kriterien erken-
nen. Aufschluss über die Qualität 
geben zudem Zertifikate wie EN-
plus, nach denen beispielsweise 
die Pellets von Mercer Torgau zer-
tifiziert sind. Das Zertifizierungs-
programm basiert auf der Norm 
DIN EN ISO 17225-2 und stellt kla-

re Anforderungen an Produktion, 
Qualitätssicherung, Kennzeich-
nung, Logistik, und Lagerung der 
Brennstoffe. PR

2 Werksverkauf Holzbrennstoffe 
& Gartenholz in Dahlen, Bahnhof-
straße 111, Telefon 034361 8170. 
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 7 bis 15.30 Uhr

Aus Sägespänen werden Briketts bei Mercer Torgau.

Pellets aus Holz sind umwelt-
freundlich. Fotos: Andrea Dähnert

ANZEIGE

„Unsere Patienten profitieren vom sehr individuellen Unterricht“
Klinikschule der Kinder- und Jugendpsychiatrie Wermsdorf ist wichtiger Baustein für Therapieerfolg

Wermsdorf. Sie haben De-
pressionen, Essstörungen 
oder kämpfen mit Panikatta-
cken, wenn sie hierher kom-
men: In der Klinik für Kinder 
und Jugendpsychiatrie wer-
den Mädchen und Jungen 
über mehrere Monate behan-
delt. Eine lange Zeit, in der sie 
nicht ihre gewohnte Schule 
besuchen können. Damit sie 
den Anschluss nicht verlieren, 
gibt es eine Klinikschule, in 
der die jungen Patienten wei-
ter regelmäßig unterrichtet 
werden.

Geleitet wird sie von Jessica 
Hertel. Die 34-Jährige 
braucht dafür nicht nur Orga-
nisationstalent, sondern vor 
allem viel Einfühlungsvermö-
gen und Geduld, denn die 
Kinder und Jugendlichen 
kommen mit ganz unter-

schiedlichen Diagnosen und 
verschiedenen Voraussetzun-
gen nach Wermsdorf. Und 
seit Kurzem gehören auch die 
Patienten der neu eingerich-
teten Tagesklinik für Kinder- 
und Jugendpsychiatrie im 
Fachkrankenhaus Hubertus-
burg zu den Schülern, die hier 
unterrichtet werden.

Vorschule bis Abitur 
in Wermsdorfer 
Klinikschule

„Wir haben hier Kinder mit 
geistiger Behinderung ge-
nauso wie Mädchen und Jun-
gen mit einer Hochbega-
bung“, beschreibt Jessica 
Hertel, „allen gerecht zu 
werden, ist eine große He-
rausforderung, aber es 
macht auch viel Freude.“ Das 

sagt die junge Frau mit brei-
tem Lächeln und so selbst-
verständlich, dass man ihr 
diese Einschätzung sofort 
abnimmt.

Die 34-Jährige hat bisher 
schon viel Erfahrung beim 
Unterrichten abseits des nor-
malen Schulalltags sammeln 
können: Sie arbeitete etwa in 
der Schule mit dem Förder-
schwerpunkt geistige Ent-
wicklung in Oschatz und in 
Baden-Württemberg als 
Sonderschullehrerin an einer 
ähnlichen Einrichtung. In der 
Wermsdorfer Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie muss sie 
nun gemeinsam mit ihrer 
Kollegin das Kunststück 
schaffen, Patienten ab fünf 
Jahren gleichermaßen zu för-
dern wie Jugendliche, die 
kurz vor dem Abitur stehen.

Psychiatrie konzentriert 
sich auf Hauptfächer

„Wir müssen uns dabei auf die 
Hauptfächer konzentrieren, 
anders ist das gar nicht mög-
lich. Schließlich sind die Pa-
tientinnen und Patienten 
hauptsächlich zur Therapie 
hier und diese macht einen 
großen Teil ihres Tages aus“, 
berichtet Jessica Hertel. Dem-
nach werde vor allem Deutsch, 
Mathematik oder Englisch 
unterrichtet. Zudem arbeite 
man auch an Aufgaben aus der 
Heimatschule.

Positive Erfahrungen 
nach langer Auszeit von 
Schule

Jasmin Süß, leitende Oberärz-
tin der Kinder- und Jugend-

psychiatrie, ist froh über die 
Arbeit der Klinikschule. „Hier 
ist ein sehr individueller 
Unterricht möglich, davon 
profitieren unsere Patien-
ten“, sagt sie. Ziel sei es, die-
sen Bereich künftig noch zu 
stärken. Unter den Betroffe-
nen Kindern und Jugendli-
chen seien immer wieder Pa-
tienten, für die, etwa auf-
grund von Ängsten, zum Teil 
seit Monaten kein regelmäßi-
ger Schulbesuch möglich war. 
„Für sie ist die Klinikschule ein 
neuer Anfang, hier können 
wieder positive Erfahrungen 
beim Unterricht gesammelt 
werden“, so die Ärztin. Für 
diese Kinder sei es bereits ein 
Erfolg, regelmäßig zwei Stun-
den am Tag die Schule zu be-
suchen.

Die Räume der Klinikschule 

unterm Dach der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie sind so ein-
gerichtet, dass Arbeiten in 
kleinen Gruppen gut möglich 
ist. Collagen und selbstge-
malte Bilder verzieren die 
Wände, Steckbriefe berichten 
von Besonderheiten, von Sor-
gen und Wünschen der Mäd-
chen und Jungen. „Unser Ziel 
ist zunächst immer, erst ein-
mal Vertrauen aufzubauen“, 
nennt Lehrerin Jessica Hertel 
den Ausgangspunkt ihrer 
Arbeit. „Wir lernen uns hier 
sehr gut kennen, das hilft 
beim täglichen Unterrichten 
und führt oft zu großen Lern-
fortschritten“, erklärt sie. Das 
sei für die Schüler dann ein 
tolles Erlebnis und ein wichti-
ger Baustein für den Erfolg 
der Therapie, findet auch die 
Ärztin Jasmin Süß. JB

Jessica Hertel leitet die Klinik-
schule in der Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie Wermsdorf 
und sorgt dafür, dass die Ju-
gendpatienten auch während 
ihrer Behandlung weiter unter-
richtet werden.

Foto: Jana Brechlin

Pellets:
269 Euro / Palette *
- 990 kg auf Einwegpalette
- EN Plus A1 zertifiziert

Werksverkauf Holzbrennstoffe & Gartenholz in Dahlen
Adresse: Bahnhofstr. 111 | 04774 Dahlen, Tel.: 034361 / 817 0
Öffnungszeiten:Mo-Fr, 07.00 Uhr - 15:30 Uhr

* Sonderpreis, für Produkte mit leichten Verpackungs-
mängeln. Abgabe nur palettenweise. Nur solange der
Vorrat reicht.

Briketts:
239 Euro / Palette *
- 960 kg auf Europalette
- zzgl. 15 € od. Tauschpalette
- DIN/EN Plus zertifiziert

Unsere Produkte imWerksverkauf in Dahlen.

Hochwertige Biobrennstoffe
zu Sonderpreisen!

Weitere Produkte und
Preise finden Sie in
unserem Gartenholzkatalog 2024.

Auch bei unseren regionalen
Fachhändlern erhältlich!

Jetzt beraten lassen,
wie Sie Ihre energetische
Sanierung finanzieren.
Mehr auf sparkasse-leipzig.de/immobilien

Weil’s ummehr als Geld geht.

Sparen Sie beim Sanieren
das CO² gleich mit.
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www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.oschatz

sonntagswochenblatt_oz

Mit dem „Bücherwurm“ 
zur Leipziger Buchmesse
Zu- und Ausstieg auch in Oschatz und Riesa möglich
Leipzig. Für den An- und Abrei-
severkehr am 23. und 24. März, 
den beiden Wochenendtagen 
der bevorstehenden Leipziger 
Buchmesse, wird wieder der Son-
derzug „Bücherwurm“ von DB 
Regio eingesetzt. Durch den 
Zweckverband für den Nahver-
kehrsraum Leipzig (ZVNL) wurde 
in Abstimmung mit dem Ver-
kehrsverbund Oberelbe (VVO) in 
Dresden eine entsprechende Be-
stellung und Finanzierung dieser 
Sonderverkehrsleistung ausge-
löst. Mit dem „Bücherwurm“ 
des RE 50 („Saxonia-Express“) 
kann man am Samstag und 

Sonntag von Dresden ohne Halt 
am Leipziger Hbf. direkt zur Leip-
ziger Messe und wieder zurück-
fahren. Der Zustieg ist in Riesa um 
9.41 Uhr, in Oschatz um 9.48 Uhr 
möglich. Die Ankunft auf dem 
Leipziger Messegelände ist um 
10.33 Uhr. Von dort erfolgt die 
Rückfahrt um 17.21 Uhr. An-
kunft in Oschatz ist um 18.02 
Uhr, in Riesa um 18.17 Uhr. Alle 
Reiseverbindungen sind auf 
bahn.de, im DB Navigator, 
MOOVME, in DB Reisezentren 
und DB Agenturen sowie an DB 
Automaten ersichtlich. Es gelten 
die Tarife im Nahverkehr.

Ausbildung zum Ergotherapeuten
Angebot des Privaten Bildungszentrums Oschatz ist noch relativ unbekannt
Oschatz. Gut ausgebildete Er-
gotherapeuten werden nahezu 
überall gesucht. Die Nachfrage 
ist groß. Und dennoch gibt es für 
das kommende Ausbildungsjahr 
am Privaten Bildungszentrum 
für soziale und medizinische Be-
rufe Oschatz (PBZ) noch viele 
freie Plätze. Woran liegt das? 
„Zum einen wahrscheinlich da-
ran, dass viele gar nicht wissen, 
dass wir am Privaten Bildungs-
zentrum auch Ergotherapeuten 
ausbilden. Doch das tun wir und 
sogar bereits sehr erfolgreich 
seit vier Jahren. Zum anderen, 
weil viele gar nicht genau wis-
sen, was Ergotherapie bedeutet 

und welchen Stellenwert dieser 
Beruf für die Gesundheit hat“, 
sagt Birgit Petzold. Sie bildet seit 
vier Jahren Ergotherapeuten in 
Oschatz aus.

Es geht unter anderem um 
den Erhalt beziehungsweise die 
Wiederherstellung größtmögli-
cher Selbstständigkeit im Alltag 
der Menschen – in der Schule, im 
Arbeitsleben oder im Haushalt. 
Auch in anderen Bereichen wer-
den Ergotherapeuten tätig, zum 
Beispiel in Schulen, Werkstätten 
für Menschen mit Behinderung, 
Kliniken, in Frühförderstellen für 
Kinder …

„Zu Beginn der Therapie gibt 
es ein intensives Vorgespräch. 
Was muss alles wieder gehen? 
Was sind die Ziele? Unter Beach-
tung der ärztlichen Diagnose 
finden wir gemeinsame Behand-
lungswege“, so Petzold.

Ausbildung dauert drei 
Jahre

Um letztere richtig zu beherr-
schen, braucht es gut ausgebil-
dete Ergotherapeuten. AmPri-
vaten Bildungszentrumfür so-
ziale und medizinische Berufe 
Oschatz dauert die Ausbildung, 
wie überall in Deutschland, drei 
Jahre. Voraussetzung ist ein 
Realschulabschluss. Liegt dieser 
nicht vor, ist der Weg zum Ergo-
therapeuten dennoch möglich. 
Und zwar mit einer vorherigen-
Berufsausbildungoder der Aus-

bildung zum Krankenpflegehel-
fer mit dem dazugehörigen Er-
werb des Realschulabschlusses. 
Die Ausbildung besteht aus 
Theorie und Praxis. „Die Praktika 
werden bei Kindern und Ju-
gendlichen, Erwachsenen und 
älteren Menschen durchge-
führt, sodass die Absolventen 
fachlich gut in ihr Arbeitsleben 
starten“, so die Lehrerin.

25 Absolventen haben diesen 
Weg bereits beschritten oder 
sind aktuell noch dabei. Im Au-
gust 2023 wurden die ersten Er-
gotherapeuten am PBZ Oschatz 
mit ihrer Ausbildung fertig, da-
runter auch Mandy Kuntzsch. 
Seit September letzten Jahres 
arbeitet sie als Ergotherapeutin 
in einer Praxis in Stauchitz. „Ich 
muss zugeben, dass ich am An-
fang der Ausbildung nicht 
wusste, was auf mich zukom-
men würde“, sagt die 21-Jähri-
ge.

Noch in der Ausbildung, je-
doch bereits in der Prüfungs-
klasse ist Angelina Julienne We-
ber. Die 20-Jährige hatte bereits 
in der Oberschule ein Praktikum 
absolviert, bei dem sie in der Er-
gotherapie tätig werden konn-
te. Nach der zehnten Klasse ha-
be ich mich dann am PBZ für 
eine Ausbildung zur Ergothera-
peutin beworben und eine Zu-
sage erhalten“, erinnert sie sich. 
„Ergotherapie fordert heraus, 
man muss sich immer etwas 
Neues einfallen lassen und hat 

immer mit Menschen unter-
schiedlichen Alters zu tun“, so 
Angelina Julienne Weber. Im 
August stehen ihre Prüfungen 
an. „Das zu schaffen ist mach-
bar“, betont Mandy Kuntzsch. 
In den Klassen ist der Alters-
durchschnitt sehr unterschied-
lich. „In unserer Klasse sind Ab-
solventen mit 16 Jahren, aber 
auch mit 42 Jahren. Das macht 
es sehr interessant“, sagt Ange-
lina Julienne Weber.

Klassenfahrt mit prakti-
schen Erfahrungen

Ein Alleinstellungsmerkmal bei 
der Ausbildung zum Ergothera-
peuten imPrivaten Bildungs-
zentrumist eine Klassenfahrt im 
ersten Ausbildungsjahr. „Hier 
fahren die Absolventen des ers-
ten Jahres zusammen mit denen 
der Abschlussklasse. Es geht für 
eine Woche nach Burkhardts-
grün im Erzgebirge. Am Vormit-
tag unterstützen die Absolven-
ten die Mitarbeiter im Pflege-
heim und der sozialtherapeuti-
schen Wohnstätte und sammeln 
vielfältige praktische Erfahrun-
gen im Umgang mit den Bewoh-
nern. Am Nachmittag ist Unter-
richt. Vielen geht bei dem Praxis-
teil das Herz auf und sie verste-
hen, wofür sie die Ausbildung 
machen“, sagt Birgit Petzold. 
Das Beste am Beruf des Ergothe-
rapeuten? – für Mandy 
Kuntzsch ist das klar: „Durch in-

dividuelle Betätigungen unter-
stützen wir den Menschen bei 
seiner Genesung“. KE

2 Wer mehr über die Ausbil-
dungsmöglichkeiten am Privaten 
Bildungszentrum für soziale und 
medizinische Berufe Oschatz er-
fahren möchte, ist am Samstag 
den 16. März zwischen 9 und 12 
Uhr zum Tag der offenen Tür in 
die Mühlberger Straße 33 herzlich 
eingeladen. Sie können an die-
sem Tag Fragen stellen oder be-
reits Ihre Bewerbung mitbringen.

Angelina Julienne Weber an der 
Bohrmaschine. Seit vier Jahren 
wird am Privaten Bildungszent-
rum für soziale und medizini-
sche Berufe Oschatz die Ausbil-
dung zum Ergotherapeuten an-
geboten. Foto: Kristin Engel

Medizinische Berufe
Am Privaten Bildungszentrum 
für soziale und medizinische 
Berufe Oschatz werden neben 
den staatlich anerkannten Er-
gotherapeuten (3 Jahre) zudem 
Sozialassistenten (2 Jahre), 
Heilerziehungspfleger (3 Jahre), 
Krankenpflegehelfer (2 Jahre) 
und Erzieher (3 Jahre) ausgebil-
det. Zudem gibt es die berufs-
begleitende Ausbildung zum 
Krankenpflegehelfer (2,5 Jahre) 
und Erzieher (4 Jahre).

Insgesamt besuchen aktuell 
250 Auszubildende das Private 
Bildungszentrum in Oschatz. 
Ein Schulgeld wird nicht fällig.

ANZEIGE

Der Bauernladen am Kirschberg 
in Dahlen lädt ein
Frische hausschlachtene Wurstwaren am 23. März

Dahlen. Am Samstag, dem 23. 
März, findet von 8 bis 11 Uhr im 
Bauernladen am Kirschberg der 
nächste Verkauf von Schlachtspe-
zialitäten vom Meißner Schwein 
statt. 

Bevor der Frühling richtig Fahrt 
aufnimmt, bietet der Fleischer sei-
nen Kunden noch einmal frische 
hausschlachtene Wurstwaren an, 
unter anderem Blut- und Leber-
wurst, Wellfleisch, Wurstbrühe 
und Hackepeter. Weiterhin kön-
nen geräucherte Knacker vom 
Schwein, Rind oder Lamm sowie 
Schinkenspezialitäten vom Meiß-
ner Schwein erworben werden. 

Für das kommende Osterfest bie-
tet der Bauernladen am Kirsch-
berg regional erzeugtes Lamm-
fleisch an. Die Lämmer sind in der 
Dahlener Hiede geboren und auf-
gewachsen. Im Sortiment sind 
außerdem hausgemachte Ein-
töpfe, Soljanka, Gulasch vom 
Lamm oder Schwein, fertig ein-
gekocht und dadurch haltbar, 
ideal für die schnelle Mahlzeit mit 
Geschmack.

Und wenn der Frühling durch-
startet, sind der Bauernladen am 
Kirschberg in Dahlen und der 
Haus-Hof-Gartenmarkt Ihre Part-
ner in der Region. Der Verkauf 

von Frühlingsblühern, Gemüse- 
und Beerenpflanzen hat begon-
nen.

Noch eine Vorankündigung 
mit Einladung für den 5. Mai: Am 
ersten Maisonntag findet auf 
dem Kirschberg in Dahlen das 
„Frühlingsfest rund ums Pferd“ 
statt. Die Besucherinnen und Be-
sucher erwartet buntes Marktrei-
ben mit reitsportlichem Rahmen-
programm.

Das Team vom Heidehandel in 
Dahlen freut sich auf Ihren Besuch 
– gern am 23. März ab 8 Uhr und 
auch jederzeit zu den Öffnungs-
zeiten.

Schmackhaftes vom Lande erwartet die Kunden am 23. März im 
Bauernladen am Kirschberg. Foto: PF

ANZEIGE

sätzlich wird besonderes Augen-
merk auf Qualität gelegt. Und 
die schmeckt man! Absolute 
Renner sind die von Dein Food-
taxi zusammengestellten Boxen 
mit allem, was einen zünftigen 
Burger- oder Grillabend aus-
macht. Auf Wunsch werden 
Burger-Spezialitäten, aber auch 
Suppen und Pasta aufgetischt. 
Neuerdings sogar verführerische 
Drinks und süße Sachen, denn 
Dein Foodtaxi rollt nun nicht 
mehr allein durchs Land. 

Bei Partys mit von der Partie ist 
auf Wunsch ab sofort auch die 
rollende Flamingo-Cocktailbar 
mit ihrem Extra-Angebot an 
Sweet Food. Deren vielfältige 
Auswahl an Mixgetränken und 
verlockenden Desserts rundet 
den Service von Dein Foodtaxi 
auf perfekte Weise ab.   

2 Kontakt: Dein Foodtaxi, Tele-
fon: 0152 28941212, E-Mail: kon-
takt@deinfoodtaxi.com, Website: 
www.deinfoodtaxi.com

Neuer Service von Dein Foodtaxi: Die Flamingo-Cocktailbar auf 
Rädern begleitet ab sofort den Foodcaravan bei seinen Catering-
Touren. Foto: PF

Neu: Flamingo-
Cocktailbar rollt mit
Spezial-Caterer Dein Foodtaxi nun auch mit Drinks und Süßem zur Stelle

Leipzig. Die Familienfeier, das 
Firmen-Event, die Party mit 
Freunden – sie werden garan-
tiert dann zum unvergesslich 
schönen Erlebnis, wenn der „ku-
linarische Rahmen“ stimmt. Das 
ist auf jeden Fall gewährleistet, 
wenn Dein Foodtaxi vorfährt. 

Am individuell gewählten Ort 
frisch zubereitete Köstlichkeiten 
schlemmen – mit dem Catering 
der etwas anderen Art ist das 
überhaupt kein Problem. Was 
benötigt wird, ist einzig und al-
lein ein Stromanschluss. Zur ver-
einbarten Zeit ist der voll ausge-
stattete Foodcaravan zur Stelle. 
Das kleine hochmotivierte Team 
wirft seine langjährige Küchen-, 
Konditoren- und Erlebnisgastro-
nomieerfahrung in die Waag-
schale und zaubert auf dem Grill 

von „Vegan“ bis „Deftig“ Gau-
menfreuden vor den Augen der 
Festgäste. Die dabei verwende-
ten Zutaten stammen haupt-
sächlich aus der Region, grund-

ANZEIGE
Familienspaß 
zum Elbe Day
Torgau. Die Bastion 7 in der 
Kleinen Feldstraße 7 in Torgau ist 
anlässlich des Elbe Days am Wo-
chenende, 27. und 28. April, je-
weils von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
Neben Kinderschminken und Be-
wegungsspielen, gibt es ein 
Schnupperangebot Töpfern sowie 
Holzscheiben und Gipsfiguren be-
malen. Des Weiteren kann die 
Ausstellung der Malgruppe 725 
Torgau/Belgern unter dem Motto: 
„Torgau, Bastion VII und der Früh-
ling“ bestaunt werden. SWB

Ausstellungen in 
Eilenburg
Eilenburg. Bis Ende Februar 
läuft im Stadtmuseum Eilenburg 
in der Torgauer Straße 40 die 
Ausstellung mit selbstgebastel-
tem Spielzeug aus 100 Jahren. 
Unlängst wurde die Sonder-
schau Roma Kratzsch-Lange 
„Aquarelle – Karikaturen – Mo-
dezeichnungen“ eröffnet. Im 
Olympiajahr 2024 wird es ab 19. 
Mai sportlich. An fünf LEGO- 
Sportstätten kann man im sport-
lichen Wettstreit Sieger ermit-
teln. Unter dem Motto „Mach 
mit, mach’s nach, mach’s bes-
ser“ ist es ein sportlicher Spaß 
für die ganze Familie.   SWB

2 Kontaktdaten: E-Mail 
museum@eilenburg.de, Telefon 
03423 652 222, Mehr Infos: 
www.kulturunternehmung.de

Leipzig/Polenz

Telefon:
0152/28941212
0172/7923489

Email:
kontakt@deinfoodtaxi.com

Web: www.deinfoodtaxi.com

Deine Feier ist gerettet.
Dein Foodtaxi kommt zu Dir.
Neue Zeiten brauchen
neue Wege.

Überrasche
Deine Gäste
mit unserem
Konzept bei
Dir zu Hause.
z.B. Unser Burgerabend
zum selbstkreieren.

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten!

WERKSVERKAUF OSTERN 2024

www.schildauer.de

7.00
Hackepeter
deftig gewürzt kg

4.00Knackwurst
mit Kümmel 300 g-Ring

4.00
Knackwurst
mit Knoblauch 300 g-Ring

7.00
Party-Wiener
500 g-Paket

6.50
Jagdwurst
1 kg-Stange

15.00
Lachsschinken
ca. 300 g-Stücke kg

14.00
Schinkenspeck
ca. 250 g-Stücke kg

1.10
Fleischsalat
ohne Gurke, 200 g-Becher

1.10
Fleischsalat
mit Gurke, 200 g-Becher

13.00
Kasseler
Hähnchenroulade
5er Pack kg

8.50
Wiener Würstchen
ca. 1 kg-Paket / Paket pro kg

7.50
Bockwurst
ca. 1 kg-Paket / Paket pro kg

7.50
Roster gebrüht
ca. 1 kg-Paket / Paket pro kg

7.50
Roster ohne Darm
ca. 1 kg-Paket / Paket pro kg

Pressel (Filiale – Ihr Kaufman
n)

Mi., 27.03. 7:30 bis 17 U
hr

Süptitz (Filiale – Ihr Kaufmann)
Mi., 27.03. 7:30 bis 17 U

hr

Schildau (Betrieb)
Fr., 22.03. 14 bis 17 Uhr

Mockrena (Filiale)
Do., 21.03. 7:30 bis 17 Uhr

Roitzsch (Filiale – Ihr Kaufmann)
Fr., 22.03. 8 bis 17 Uhr

Beckwitz (Filiale – Ihr Kaufmann)
Di., 26.03. 7:30 bis 17 Uhr

Weidenhain (Filiale – Ihr Kaufmann)
Di., 26.03. 7:30 bis 17 Uhr

Erhältlich in unseren Filialen:
Filiale Schildau, Querstraße • IHR KAUFMANN Mockrehna, Reichsstraße 23

IHR KAUFMANN Weidenhain, Schlossplatz 7
IHR KAUFMANN Süptitz, Am Anger 21

IHR KAUFMANN Pressel, Hauptstraße 2a • IHR KAUFMANN Roitzsch, Eilenburger Str. 23
IHR KAUFMANN Beckwitz, Karl-Liebknecht-Str. 19A

7.00
Party-Frühstücks-
knacker 500 g-Paket

( 0172/9 80 99 23
www.gefluegelhof.fiebig.de

23.03.2024 | 08.30–11 Uhr

Geflügelhof Fiebig GmbH
Grauschwitzer Str. 1 (Zufahrt über Grauschwitz)

04779 Wermsdorf OT Liptitz

Verkauf von 1-jährigen
braunen Legehennen

Stück 3,50 e
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an ihre Musik sowie die nahtlose 
Verbindung der Band-Historie 
mit aktuellen Songs ergeben 
eine einzigartige Symbiose, die 
ins Heute und Jetzt passt. Das 
2020 erschienene Album „Frei-
heit ist“ ist dafür der aktuelle Be-
weis. Ein weiterer Garant für 
künstlerische Beständigkeit ist 
die aktuelle Besetzung, be-
stehend aus dem Bandgründer, 
Percussionist und Sänger Martin 
Schreier, Sänger und Keyboar-
der Manuel Schmid, Drummer 
Frank Schirmer, Bassist Axel 

Schäfer, Keyboarder Sebastian 
Düwelt und Gitarrist Michael 
Lehrmann, die den einzigartigen 
„Stern“-Sound präsentieren, 
den das Publikum erwartet und 
nach wie vor schätzt.

Es lohnt sich, schon jetzt Ti-
ckets für das Konzert in Torgau 
zu sichern – überall dort, wo es 
Karten im Vorverkauf gibt, zum 
Beispiel direkt im Kulturhaus 
Torgau, im TIC, in der Oschatz In-
formation oder online bei Reser-
vix beziehungsweise Eventim. 
Hotline: 03421 903523

Die Stern-Combo Meissen feiert am 17. Mai in Torgau musikalisch 
ihren 60. Band-Geburtstag. Foto: Marc Opre

60 Jahre 
Stern-Combo Meissen
Art-Rock-Legende kommt am 17. Mai ins Kulturhaus Torgau
Torgau. Indiesem Jahr ist es so 
weit: Die deutsche Artrock-Le-
gende Stern-Combo Meissen 
begeht ihr 60-jähriges Bandjubi-
läum. Und das wird auch in Tor-
gau gebührend gefeiert, und 
zwar am Freitag, dem 17. Mai. 
Um 20 Uhr heißt es im Kultur-
haus am Rosa-Luxemburg-Platz 
16 „Bühne frei!“ für „60 Jahre 
Stern-Combo Meissen ...der 
weite Weg“.

1964 in Meißen gegründet, 
überzeugt die Stern-Combo 
Meissen als dienstälteste und 
sich dennoch stets personell ver-
jüngende Rockband Deutsch-
lands nach wie vor mit faszinie-
renden und unvergesslichen 
Live-Konzerten ihr Publikum. 
Neben unvergessenen Klassikern 
wie „Der Kampf um den Süd-
pol“, „Die Sage“, „Stunden-
schlag“, „Wir sind die Sonne“, 
„Eine Nacht“ und „Nimm die 
Welt in die Hand“ werden auch 
Auszüge aus den konzeptionell 
angelegten Werken „Weißes 
Gold“ und „Bilder einer Ausstel-
lung – The Rock Version“ präsen-
tiert. Als besondere Highlights 
der Jubiläumstour wird es auch 
Konzerte mit ehemaligen Band-
kollegen, musikalischen Gästen 
oder orchestraler Begleitung ge-
ben.

Die von 1964 bis heute selbst 
definierten Qualitätsansprüche 

Schlagerfest in der Riesaer Arena
Jubiläumsshow am 23. März mit großem Staraufgebot
Riesa. „Das Große Schlager-
fest XXL“  ist die erfolgreiche 
Tournee zu den großen ARD-/
ORF-Eurovisions-Shows. Nach 
zwei Jahren Pause tourt die Er-
folgsproduktion wieder durch 

die Lande. Am Samstag, dem 
23. März, trifft sie in der WT 
Energiesysteme Arena Riesa ein.

Mit dem „Schlagerfest XXL 
2024“ feiert Florian Silbereisen 
gleich zwei Jubiläen: sein 20-

jähriges „Feste“-Show-Jubilä-
um und Und 30 Jahre „Fes-
te“-Shows. Der 42-Jährige ist 
das Gesicht des deutschen 
Schlagers. Als Showmaster setzt 
der gebürtige Niederbayer im-

mer wieder neue Maßstäbe: Er 
steht wie kein anderer für den 
jungen Schlager und bringt die 
Fanherzen gleich reihenweise 
auf Touren – und das garantiert 
bei dieser Jubiläumstournee mit 
der Vielzahl an Stars. Mit dabei 
sind unter anderen Thomas An-
ders, Michelle, Ross Antony, Olaf 
der Flipper, Pia Malo, Eric Philip-
pi, Voxxclub und die DDC Break-
dancer. Als Stargast wird DJ Ötzi 
die Hallen zum Beben bringen. 
Showbeginn ist um 19.30 Uhr.

Präsentiert wird das Konzert-
Erlebnis 2024 auf einer spekta-
kulären Bühne, die die Besucher 
ganz nah an die Stars bringt. Und 
nicht nur im großen Partybereich 
direkt vor der Bühne heißt es 
endlich wieder: Gemeinsam mit-
singen und mitfeiern!

2 Tickets gibt es vorab in der Rie-
sa-Information und in allen be-
kannten Vorverkaufsstellen mit 
Eventim-Ticketsystem.

Viel Trubel beim ersten 
Winter-Abendmarkt
Oschatzer Werbegemeinschaft mit Resonanz „vollauf zufrieden“

Oschatz. Ob die Idee aufgeht, 
bei einstelligen Temperaturen 
einen Abendmarkt auszurich-
ten, war anfänglich nicht ganz 
klar, gesteht Bianca Peter von der 
Oschatzer Werbegemeinschaft. 
Am Ende ließen die Oschatzerin-
nen und Oschatzer die Organisa-
toren der Werbegemeinschaft 
aber nicht hängen, der Platz füll-
te sich mit vielen Neugierigen um 
die gut besuchten Stände.

Ob zu einem lockeren Plausch 
oder um sich die zahlreichen 
Stände anzuschauen – die Besu-
cher genossen sichtlich die Mög-
lichkeit, schon im März in die 
neue Abendmarkt-Saison in 
Oschatz starten zu können. Dass 
dabei nicht Bier das meistver-
kaufte Getränke wurde, sondern 
vermutlich der Glühwein, mutet 
mitunter etwas skurril an, lag 
aber am Geschmack und der 
Stimmungslage der zahlreichen 
Gäste.

„Wir sind mit der Resonanz 
vollauf zufrieden, ich bin mir si-
cher, das wird nicht unser letzter 
Abendmarkt bei winterlichen 
Temperaturen gewesen sein“, 
deutet Peter schon auf die nächs-
ten möglichen Ideen hin.  JR

Gute Stimmung und viele Besucher: Die Organisatoren des Winter-Abendmarktes in Oschatz sind zu-
frieden (v.l.): Dennis Bach, Bianca Peter und Thomas Schupke von der Oschatzer Werbegemeinschaft.

Fotos: JR

Ein echter Verkaufsschlager: die frisch gebackenen Dinkel-Schoko-
Ringe von der Feldbäckerei Sandra Spatz aus Taucha.

Deftiges vom Grill lockt bei jeder Temperatur die Besucher an den 
Stand der Metzgerei Wenzel.

ANZEIGE

150. Geburtstag der 
Türmerin Anna Quietzsch
Weiterer Jubiläumsrundgang mit Turmaufstieg am Ostermontag

Oschatz. Bereits am 
7. Februar feierte 
Anna Quietzsch 
ihren 150. Ge-
burtstag. 
Anlässlich 
dieses Ju-
biläums 
lud Ines 
Becker, 
welche 
nun regel-
mäßig in die 
Rolle der be-
kannten Türme-
rin schlüpft, zu 
einem besonderen 
Stadtrundgang mit anschlie-
ßendem Turmzimmerdinner ein. 
Dabei konnten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer nicht nur 
den ehemaligen Mühlgraben 
und das Wohnhaus der berühm-
ten Oschatzerin entdecken, son-
dern auch Altmarkt und Non-
nengasse mit Annas Augen se-
hen.

Im Anschluss erfolgte dann 
der Aufstieg in die höchste Woh-
nung der Stadt. Belohnt wurden 
die Besucherinnen und Besucher 
mit einem zauberhaften Son-
nenuntergang und einem 
schmackhaften Achtpfundbrot, 
welches mit feinster Leberwurst 
serviert wurde. Dies zählte wohl 

zu den Leibspeisen An-
nas.

Da ein derart 
besonderer 

Geburtstag 
nicht nur 
einmal ge-
feiert wer-
den sollte, 
laden die 

Oschatz-Information und der 
Verein Rettet St. Aegidien e.V. 
am Ostermontag, dem 1. April, 
um 17 Uhr zu einem weiteren 
Stadtrundgang und anschlie-
ßendem Turmaufstieg, circa 18 
Uhr, mit der Türmerin ein.

2 Die Teilnahme am Rundgang 
kostet acht Euro, der Aufstieg in 
die Türmerstube zwei Euro. 
Um Voranmeldung wird unter Ruf 
03435 970142 oder per 
E-Mail an stadtinfo@oschatz.info 
gebeten.

Krönender Abschluss des Jubiläumsrundgangs war der Besuch von 
Oschatz’ höchster Wohnung. Foto: Jochen Reitstätter

      Türmerin Anna   
      Quietzsch

Foto: privat

Tickets erhalten Sie im Haus der
Presse, 04860 Torgau, Elbstraße 3

The Greatest
Love Of All

- Tribute to Whitney Houston
starring Belinda Davids
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Sommer an der Ostsee
8Tg 27.6.-4.7. Rügen - Binz IFA Ferienpark hinter den Dünen
7 x ÜN/HP, 1 x Tischgetränk z. Abendessen, Eintritt Erlebnisbad, Ausflugs-
programm: Nationalpark Stubbenkammer mit Königstuhl & Kreidefelsen,
Putbus, Baumwipfelpfad, Stralsund Kinderpreise ab 270€ 889�
15Tg 29.6.-13.7. Kolberg - Urlaub an der polnischen Ostsee
14 x ÜN/HP im gebuchten Hotel, Bustransfer (Behandlungen extra) ab 989�
8Tg 25.7.-1.8. Ostseeinsel Fehmarn
7 x ÜN/HP IFA Ferienpark, ALLE Zimmer mit Balkon & Seeblick, Badewelt
FehMare, 1 x Kaffeenachmittag, Inselrundfahrt, Heiligenhafen 929�

Berge rufen im Sommer
6Tg 5.6.-10.6. „Herz-Jesu-Feuer“Südtirol - Dolomiten
5 x ÜN/HP Verwöhnhotel Pustertal, großes Ausflugsprog., Hallenbad. 579�
Traditionsreise mit Flair: 8Tg 21.7.-28.7. Wildschönau
7 x ÜN/HP im familiären Hotel „Almhof“, Ausflugsprogramm, Seilbahn-Nutzung,
Eintritt Handwerkermarkt, Kaffeenachmittag, Hallenbad, Saunawelt 739�

Last Minute OSTERREISEN: 4Tg 29.3.-1.4. Havelland/Beetzsee
Stadtführung Potsdam, Rundfahrt Havelland, Schifffahrt, Klaistow HP 479€
4Tg 29.3.-1.4. Osterbrunnen fließen im Frankenland Bamberg HP 479€
5Tg 29.3.-2.4. Bayrischer Wald Passau, Donauschifffahrt, Böhmen HP 545€

NEU

Marillen-Erntefest in Krems

Konzertkartennur nochbisEndeMärz erhältlich!!!

André Rieu LIVE in Maastricht erleben!
3 Tage 13.12.-15.12.24 p.P. DZ 434�

HP

489�

Marillenfest Wachau & Wien

HP
449�

Donauschiffsfahrt Wien – Bratislava mit
Frühstück an Bord, Altstadtspaziergang
Bratislava, Stadtbesichtigung Wien, Eintritt/
Führung Erlebnisweinkellerei RETZ

4Tg 5.7.-8.7.24
Heurigenabend imHeurigenstüblmitMusik,
großes 3-Gang-Schnitzelessen im Prater, Dürnstein,
Eintritt/Führung Stift Melk, Marillen Erntefestes in
Krems,StadtrundfahrtWien, SchloßSchönbrunn

Auf der Donau unterwegs
4Tg 11.7.-14.7.24 WIEN

Zwischen Wien & Bratislava

Tagesfahrten: an einem Tag viel erleben!
03.4. OSTERFEST IN OBERWIESENTAL Busfahrt, Begrüßung mit
Eierlikör, Mittagessen, buntes Unterhaltungsprogramm, Kaffee 64€
06.4. Wernigerode - Fahrt mit der historischen BROCKENBAHN
Traditionszug Wernigerode – Brocken – Wernigerode, Begrüßungs-
präsent, Besuch Brockenhaus - Kinder bis 14 Jahre 84€ 104€
25.4. Landesgartenschau in Bad Dürrenberg Busfahrt, Eintritt 50€
27.4. Baumblütenfest in WERDER bei Potsdam Schiffsfahrt 57€
28.4. Staatsoperette Dresden „Im weißen Rössl“ Eintrittskarte 77€
01.5. Dampferparade Dresden inkl. Dampferschifffahrt 81€
07.5. Gesundheitstag im Thermalbad Wolkenstein Badeintritt 48€
10.5. Bergzoo Halle und Halloren - Kinder bis 16 Jahre 38€ 43€
12.5. Großes Muttertagskonzert in Suhl – Die AMIGOS & Daniela
Alfinito erwarten SIE! Busfahrt, Eintritt, Mittagessen Suhl (SZ) 110€
04.6. Leipzig-Wasserparadies Neuseenland - Störmthaler See 65€
Busrundfahrt, Mittagessen (SZ), Schiffsfahrt incl. Kaffeetrinken

Es wäre ein Fehler zu Hause zu bleiben!

Schweizer Alpenbahnen
7 Erlebnistage 7.8.-13.8.24 HP 859€

Matterhorn - Zahnradbahn Täsch-Höhepunkte:
Zermatt-Täsch, Niesenbahn Eiger/Mönch/Jungfrau,
Talfahrt mit der „Bahnen-Triologie“ Vertic Alp,Fahrt
mit dem Simplon-Express, Standorthotel in Brig
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	20240317_LAV_SWBO_HP_01.1.1
	20240317_LAV_SWBO_HP_02.1.2
	20240317_LAV_SWBO_HP_03.1.1
	20240317_LAV_SWBO_HP_04.1.1
	20240317_LAV_SWBO_HP_05.1.1
	20240317_LAV_SWBO_HP_06.1.1
	20240317_LAV_SWBO_HP_07.1.1
	20240317_LAV_SWBO_HP_08.1.1
	20240317_LAV_SWBO_HP_09.1.1
	20240317_LAV_SWBO_HP_10.1.2

